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Wir wünschen viel Freude beim Lesen der neuen 
Ausgabe der Neukirchner Gemeindezeitung.

Schöne Sommerferien und eine tolle Urlaubszeit!
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Wasserleitungsbau und Breitbandausbau 
sind im Zeitplan

Der Ausbau der kommunalen Wasserver­
sorgung und der Glasfaserleitung schrei­
ten weiter voran. Derzeit werden die Be­
reiche westlich der Bundesstraße Richtung 
Salzburg ausgebaut und versorgt. Wir sind 
zuversichtlich, dass die geplanten Vor­
haben noch heuer fertig gestellt werden 
können. Für das Jahr 2024 laufen bereits 
Vorkehrungen, damit ein weiterer großer 
Abschnitt in Richtung Straß mit Wasser 
und Breitband versorgt werden kann.

Fluchtstiege an der Mittelschule und 
Schulrenovierungen

Nach langwierigen Planungs- und Bewilli­
gungsverfahren konnte endlich die Flucht­
stiege bei der Mittelschule fertig gestellt 
werden. Somit sind wir auf dem neuesten 
Sicherheitsstand für unsere SchülerInnen 
und LehrerInnen. 
Auch in diesen Sommerferien sind wieder 
Renovierungsarbeiten bei den Schulen ge­
plant, z. B. werden die Sanitäreinrichtun­
gen des Gymnastiksaals komplett erneu­
ert.

Kindergartenausbau geht in die nächste 
Planungsstufe

Die Erweiterung des Kindergartens samt 
Krabbelstuben befindet sich ja wie be­
kannt im Planungs- und Bewilligungsver­
fahren und soll im nächsten Jahr starten. 
Aufgrund des bereits bestehenden er­
höhten Bedarfs müssen wir heuer schon 
dringend ein Gebäude als weiteres Provi­
sorium auf der Baufläche hinter der Volks­
schule errichten. Die Fertigstellung ist für 
November 2023 zugesichert und damit 
können alle unsere Kinder wieder einen 
Platz in unseren Bildungseinrichtungen 

finden. Das neue Gebäude wird auch in 
Zukunft nach Fertigstellung der Kindergar­
tenerweiterung für den Kindergarten zur 
Verfügung stehen.

StreetBuddy – die kleine Warnfigur für 
mehr Verkehrssicherheit

Auf Vorschlag des Ausschusses für Gesell­
schaft und Soziales wurden von der Ge­
meinde StreetBuddies angekauft. 

Die kleinen auffälligen Figuren sollen alle 
Kraftfahrer daran erinnern, dass es auch 
schwächere Verkehrsteilnehmer gibt. Ich 
danke allen 10 „Patenfamilien“ die sich um 
die StreetBuddies kümmern. Dieses inno­
vative Projekt ist ein weiterer Beitrag für 
die Verkehrssicherheit in unsere Gemein­
de und soll vor allem zum Schutz unserer 
Kinder dienen.

Kindersicherheitsolympiade war wieder 
ein großer Erfolg

Neukirchen war heuer Austragungsort der 
Zivilschutz-Kindersicherheitsolympiade, 
an der Schulklassen aus dem ganzen Bezirk 
teilnahmen. Im Mittelpunkt der Olympiade 
stand das Aufzeigen von Gefahren und die 
Bewusstseinsschaffung unter den Kindern, 
wie sie Unfälle vermeiden können und sich 
in Notfällen richtig verhalten müssen. An 
dieser für alle Teilnehmer sehr spannen­
den und lehrreichen Veranstaltung nah­
men alle Blaulichtorganisationen (Rettung, 
Feuerwehr und Polizei) maßgeblich teil. 
Ich gratuliere der 4. Klasse der Volksschule 
Neukirchen zum dritten Platz und danke 
allen Verantwortlichen und Teilnehmern, 
insbesondere auch dem Stocksportverein 
für die Verfügungstellung ihrer Räumlich­
keiten.

Trachtenmusikkapelle Neukirchen erhielt 
den Primus-Preis 

Der Trachtenmusikkapelle Neukirchen 
wurde anlässlich eines Festaktes im Land­
haus Linz von Landeshauptmann Thomas 
Stelzer und vom OÖBV-Präsident Alfred 
Lugstein der Primus-Preis verliehen. Diese 
Auszeichnung würdigt langjährige hervor­
ragende Leistungen bei Marsch- und Kon­
zertwertungen. Ich darf dazu nochmals 
sehr herzlich gratulieren.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne und 
erholsame Sommer- und Ferienzeit! 

Sie sehen es tut sich was in Neukirchen
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ...HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ...

Magdalena Gschaider und Roland Schwaninger
mit ihrer Tochter Amalia

Foto: privat

Paulina Zebhauser
Foto: privat

Wir gratulieren unseren Kolleginnen herz­
lich zur Geburt ihrer Kinder.

Margareta und Herbert Leimer haben am 
21.02.2023 einen Michael Josef und 

Christina und Michael Zebhauser am 
06.03.2023 eine Paulina willkommen ge­
heißen.

Michael Josef Leimer
Foto: privat

Andreas Pöllner hat im Jänner 2023 das 
Bachelorstudium der Studienrichtung 
Elektrotechnik und Informationstechnik 
an der Technischen Universität München 
mit gutem Erfolg abgeschlossen und den 
akademischen Grad „Bachelor of Science“ 
verliehen bekommen. Er wird ab April an 
Projekten der HTL Braunau in Uganda teil­
nehmen und anschließend das Masterstu­
dium fortsetzen.

Herzliche Gratulation zu diesem Erfolg!

Andreas Pöllner
Foto: privat

...zur Geburt

Herzliche Gratulation an Magdalena 
Gschaider und Roland Schwaninger zur 
Geburt ihrer Tochter Amalia Gschaider am 
26.04.2023.

...zum Studienabschluss

„Wir freuen uns auf Kinderlachen, 
auf Händchen, die viel Unsinn ma-
chen, auf Füßchen, die gar munter 
flitzen und auf Äugelein, die vor 
Neugier blitzen.“

„Das größte Glück ist manchmal 
ganz klein“

...zur Goldenen Hochzeit

Das Ehepaar Wurhofer Leopold und  
Margit feierte am 12.05. ihr 50-jähriges 
Hochzeitsjubiläum.

Wir gratulieren!

...zur Geburt

Alles Gute und herzlichen Glückwunsch an 
Hubert und Johanna Sporrer zur Geburt 
ihres Sohnes Theo am 09.03.2023.

Theo Sporrer
Foto: privat

Wurhofer Leopold und Margit
Foto: privat
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSEGEMEINDERATSBESCHLÜSSE

Gemeinderatssitzung vom 12.12.2022

Kassenkredit 2023
Der Gemeinderat hat den Kassenkredit­
vertrag 2023 einstimmig beschlossen.

Gemeindefinanzen
a. Voranschlag 2023
Der vorgelegte Voranschlag 2023 ein­
schließlich der Subventionen wurde ange­
nommen und beschlossen.

b. Mittelfristiger Ergebnis- und Finanzplan 
MEFP 2024-2027
Der MEFP 2024-2027 wurde inkl. der 
Prioritätenreihung angenommen und be­
schlossen.

c. Rechnungsabschlussprüfung 2021
Der Bericht über die Rechnungsabschluss­
prüfung 2021 wurde zur Kenntnis genom­
men.

d. Nachtragsvoranschlag 2022
Der Bericht über die Nachtragsvoran­
schlagsprüfung 2022 wurde zur Kenntnis 
genommen.

e. Prüfungsbericht des Prüfungsausschus­
ses
Der Bericht des Prüfungsausschusses wur­
de zur Kenntnis genommen.

Subventionen
a. Imkerverein – Ersuchen um Subvention
Der Gemeinderat hat die Auszahlung der 
vollen Subvention der Rechnungsbeträge 
abgelehnt und auf die ab 2023 erhöhte 
jährliche Subvention verwiesen. Zusätzlich 
wurde bereits im Jahr 2022 der erhöhte 
Subventionsbetrag ausbezahlt.

b. Tourismusschulen Salzburg – Ersuchen 
um Subvention
Das Ersuchen der Subvention der Touris­
musschulen Salzburg GmbH in Bad Hofgas­
tein wurde abgelehnt.

c. Schiclub Neukirchen – Ersuchen um Sub­
vention der Funktionärsbekleidung
Der Gemeinderat hat dem ASKÖ-Schiclub 
Neukirchen a.d.E. eine Subvention für die 
neue Funktionärsbekleidung gewährt.

Schülerausspeisung – Preisanpassung
Ab dem Schuljahr 2023/24 werden die 
Preise für Kinder mit 3,20 € und für Er­
wachsene mit 4,50 € festgesetzt.

Kindergartentransport – Preisanpassung
Der Elternbeitrag zum Kindergarten­
transport wird ab dem Kindergartenjahr 
2023/24 von 18 € auf 20 € je Kind und Mo­
nat erhöht.

Gemeinderatssitzung vom 13.02.2023

Sicherheitsleistung Rodungsbewilligung – 
Avalkreditvertrag/ Bankgarantie
Der Abschluss des Avalkreditvertrages 
wurde einstimmig beschlossen.

Raumordnung
a. Änderung FWP 4.60 ÖEK 2.17 Abschluss 
eines Raumordnungsvertrages mit dem 
Eigentümer des Grundstückes 760/7, KG 
40012 Neukirchen a.d.E.

Der Gemeinderat hat den vorgelegten 
Raumordnungsvertrag mit dem Eigentü­
mer des Grundstückes 760/7, KG 40012 
Neukirchen an der Enknach, unter dem 
Vorbehalt abgeschlossen, dass der Grund­
eigentümer eine notariell beglaubigte 
Unterschrift hinsichtlich der grundbücher­
lichen Eintragung des Vorkaufsrechtes leis­
tet und auch den sonstigen Bedingungen 
des Vertrages mit seiner Unterschrift zu­
stimmt.

b. Änderung FWP 4.60 ÖEK 2.17 Umwid­
mung einer Teilfläche des Grundstückes 
760/7, KG 40012 Neukirchen a.d.E., von 
Grünland – Landwirtschaft in Bauland – 
Wohngebiet

Der Gemeinderat hat die Änderung Nr. 60 
des Flächenwidmungsplanes Nr. 4 unter 
dem Vorbehalt, dass der Grundeigentü­
mer den vorgesehenen und seitens der 
Gemeinde beschlossenen Raumordnungs­
vertrag unterzeichnet und die notariell be­
glaubigte Unterschrift für die Eintragung 
des Vorkaufsrechtes in das Grundbuch 
leistet, beschlossen.

Bibliothek – Jahresmeldung
Die Jahresmeldung 2022 der Gemeinde­
bibliothek Neukirchen a.d.E. wurde zur 
Kenntnis genommen.

Gemeinderatssitzung vom 11.04.2023

Gemeindefinanzen
a. Prüfungsberichte des Prüfungsaus­
schusses
Die vorgelegten Prüfungsberichte des Prü­
fungsausschusses über die Kassen- und 
Belegsprüfung sowie die Rechnungsab­
schlussprüfung wurden zur Kenntnis ge­
nommen.

b. Prüfungsbericht Voranschlag 2023 BH 
Braunau
Der vorgelegte Prüfungsbericht der Be­
zirkshauptmannschaft Braunau wurde zur 
Kenntnis genommen.

a. Rechnungsabschluss 2022
Der Rechnungsabschluss für das Haus­
haltsjahr 2022 wurde zur Kenntnis genom­
men und einstimmig beschlossen.

Personal – Weiterbestellung des Amtslei-
ters
Der Gemeinderat hat Herrn Alois Pröll für 
weitere fünf Jahre mit der Leitung des Ge­
meindeamtes betraut.

Auszeichnung „Junge Gemeinde“
Der Gemeinderat hat beschlossen die Aus­
zeichnung „Junge Gemeinde“ nach Vorlie­
gen aller dafür erforderlichen Vorausset­
zungen zu beantragen.

Errichtung Gebäude Kindergartenprovi-
sorium III
Die Firma Zenz Holzbau GmbH wurde mit 
der Errichtung des Gebäudes, des Dach­
stuhles und der Innenwände für das Kin­
dergartenprovisorium III beauftragt.

OÖ. Aktionsprogramm Orts- und Stadt-
entwicklung – Teilnahme
Die Gemeinde Neukirchen a.d.E. wird an 
dem OÖ. Aktionsprogramm Orts- und 
Stadtentwicklung teilnehmen.

Gemeindestraßen
a. Vermessung Verbindung L1023 – Holl­
straß Berndorfer
Der Teilungsplan 20992-TP und die Wid­
mung für den Gemeingebrauch der neu 
errichteten Verbindung L1023 – Hollstraß 

Ersuchen um Auflassung und Verkauf ei-
ner Teilfläche des öffentlichen Gutes 1640 
in der Ortschaft Engelberg
Die Angelegenheit wird zur weiteren Be­
ratung an den Infrastrukturausschuss wei­
tergegeben.

Jugendtaxi – Änderung der Modalitäten
Aufgrund der neuen Modalitäten bei den 
Jugendtaxi-Gutscheinen wurde eine Drit­
tellösung mit 33,33% Beteiligung der Ju­
gendlichen beschlossen.

Kommunale Wasserversorgung – Bauab-
schnitt BA 04 – Ausschreibung
Die Ausschreibung des Bauabschnittes BA 
04 wurde einstimmig beschlossen.

Mietvertrag Winterdiensttraktor
Der vorgelegte Mietvertrag wurde abge­
schlossen.

Kommunale Wasserversorgung – Vergabe 
Leitungsbau BA 05
Die Firma STRABAG AG wurde vorbehalt­
lich der Zustimmung des Landes OÖ mit 
dem Leitungsbau für den Bauabschnitt BA 
05 der kommunalen Wasserversorgung 
beauftragt.

Änderung der Abfallordnung
Der vorgelegte Entwurf für die neue Abfall­
ordnung wurde einstimmig beschlossen.

wurde beschlossen, sowie die Aufhebung 
der Widmung für den Gemeingebrauch 
gemäß Teilungsplan wurde bestätigt.

b. Vermessung Zufahrt Königsaich 3 und 5
Der Teilungsplan 20986A-TP wurde be­
schlossen, sowie die Aufhebung der Wid­
mung für den Gemeingebrauch des Trenn­
stückes 3 gemäß Teilungsplan bestätigt.

c. Parkplatzgestaltung Obere Hofmark
Der Gemeinderat hat beschlossen ein An­
gebot für herkömmliche Beton-Rasengit­
tersteine einzuholen und diese Angelegen­
heit in der nächsten Gemeinderatssitzung 
erneut zu diskutieren.

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 03.07.2023 um 19:00 Uhr im Gemeindeamt (Sitzungszimmer) statt.

„Hui statt Pfui“
Wie jedes Jahr krempelten einige Mit­
glieder des Gemeinderates und zahlrei­
che Helfer die Ärmel hoch und säuberten 
unser Gemeindegebiet von achtlos wegge­
worfenem Müll.

Flurreinigungsaktion

Text- und Bildquelle: Wilhelm Baar
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Gemeindemitteilungen Gemeindemitteilungen

ERINNERUNG – WASSERUHREN ABLESEN !!

Wir ersuchen um Bekanntgabe des Wasserzählerstandes Ihres Objektes zum 
Stichtag 30.06.2023!

Die Wasserablesekarte wurde per Post bzw. Mail versendet. 

Den Wasserzählerstand bitte bis spätestens 7. Juli 2023 bekannt geben:
•	 persönliche Abgabe oder in den Gemeindebriefkasten (mittels Rücksendekarte)
•	 telefonisch +43 (0) 7729/2255-200 oder
•	 per Mail an monika.eicher@neukirchen.ooe.gv.at

Sie können den Verbrauch auch ganz einfach übers Internet erfassen:
•	 https://www.zaehlerdaten.at	  

QR-Code für die Eingabe wird mit der Ablesekarte übermittelt 
•	 auf unserer Gemeindehomepage www.neukirchen.eu

Strauchschnitt

Liebe Neukirchnerinnen und 
Neukirchner!

Um unser schönes Ortsbild aufrecht zu 
erhalten bitten wir darum, Sträucher, 
welche über die Grundstücksgrenze 
hängen, zu entfernen.
Sollte Ihnen keine Astschere zur 
Verfügung stehen, können Sie sich  
gerne bei der Gemeinde melden unter 
07729/2255-200; unsere Bauhofmit­
arbeiter werden Ihnen gerne behilflich 
sein.

Sollten störende Sträucher nicht selbst­
ständig entfernt werden, sieht sich die 
Gemeinde durch den Bauhof dazu ver­
pflichtet, sich um diese Angelegenheit 
eigenständig zu kümmern.

Für diese Arbeit wird eine Pauschale 
verrechnet.

Danke, 
das Gemeinde-Team

Text- und Bildquelle: Gemeinde Neukirchen

Gem2Go – Die Gemeinde Info und Service App

JugendTaxi
Was ist neu?

	• Anstatt der „alten“ Gutscheinkarten 
gibt es nun die Gutscheine in einer 
App

	• Die Aufladung erfolgt einmal jähr-
lich und ist für alle Jugendlichen im 
Alter von 14 bis 26 Jahren möglich

	• Nachdem der Selbstbehalt von 33 
Euro am Gemeindeamt bar bezahlt 
wurde, werden die Taxi-Gutscheine 
in Höhe von 99 Euro in der App frei­
geschalten

	• Deinen sicheren Transport zu Fes­
ten, Partys, Discos usw. und vor al­
lem zurück nach Hause kannst du je-
den Tag zwischen 20:00 Uhr – 06:00 
Uhr ausnutzen

	• Alte Gutscheinkarten können im 
Gemeindeamt jederzeit abgegeben 
und gegen App-Gutscheine umge­
tauscht werden

Benötigt werden dazu nur die 4youCard-
App und eine gültige 4youCard. 

	• Eine gültige 4youCard – wenn du 
noch keine besitzt, bestell sie gleich 
unter get.4youcard.at 

	• Die 4youCard-App auf deinem 
Smartphone - erhältlich im App und 
GooglePlay-Store 

	• Aktiviere die 4youCard-App mit dei­
ner persönlichen 4youCard. Wie du 
die Karte aktivieren kannst, erfährst 
du unter 4youcard.at/app4you 

	• Bevor du die Gutscheine einlösen 
kannst, geh‘ mit deinem Smart­
phone zur Gemeinde, lass dir deine 

Gutscheine in der Höhe von 99 Euro 
jährlich (Selbstbehalt von 33 Euro ist 
bei der Gemeinde zu bezahlen) frei­
schalten und dann kannst du auch 
diese Gutscheine im Taxi einlösen

	• Öffne den Menüpunkt „Mein Ju­
gendTaxi“. Hier siehst du alle Gut­
scheine, die dir zur Verfügung 
stehen. (Neukirchner Jugendliche 
zwischen 14 und 26 Jahren erhalten 
pro Jahr Taxi-Gutscheine im Wert 
von 99 Euro)

	• Sind deine Gutscheine WEISS hin­
terlegt, kannst du diese sofort einlö­
sen. Klicke dazu auf den Gutschein, 
dann auf Einlösen. Jetzt kannst du 
auswählen ob du einen oder meh­
rere Gutscheine einlösen möchtest. 
Dann öffnet sich deine Kamera und 
du kannst den QR Code im Taxi scan­
nen. Es erscheint ein Kontrollkäst­
chen mit Datum und Uhrzeit und 
dein Gutschein verschiebt sich nach 
unten zu den „eingelösten Gutschei­
nen“.
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GEMEINDEMITTEILUNGENGEMEINDEMITTEILUNGEN

Juli
Samstag 01.07.2023 Ausflug des Kameradschaftsbundes
Mittwoch 12.07.2023 Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 18:00 Uhr
Samstag 29.07.2023 10-jähriges Jubiläum Gemeindebibliothek Gemeindebibliothek

August
Mittwoch 09.08.2023 Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 18:00 Uhr
Montag 14.08.2023 Jay Jay I OMK GH Dafner
Dienstag 15.08.2023 Kräuterweihe der Goldhauben Kirche
Dienstag 15.08.2023 Gartenfest der OMK GH Dafner

September
Sonntag 03.09.2023 Erntedankfest mit Pfarrfest 09:30 Uhr
Montag 04.09.2023 Stocksportmeisterschaft Herren Vorrunde Stocksporthalle
Dienstag 05.09.2023 Stocksportmeisterschaft Herren Vorrunde Stocksporthalle
Mittwoch 06.09.2023 Stocksportmeisterschaft Herren Vorrunde Stocksporthalle
Samstag 09.09.2023 Stocksport Ortsmeisterschaft Herren Finale
Sonntag 10.09.2023 ÖVP Familienwandertag Park im Dorf 08:00 Uhr
Mittwoch 13.09.2023 Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 18:00 Uhr
Freitag 15.09.2023 Stocksport Ortsmeisterschaft Frauen Hauptrunde Stocksporthalle
Mittwoch-Freitag 13.-15.09.23 3-Tagesausflug Seniorenbund
Samstag-Sonntag 23.-24.09.23 140-jähriges Gründungsfest der FF Neukirchen Bauhof
Samtag 30.09.2023 VA des Kameradschaftsbundes Weltfriedentags

Juli
Donnerstag 13.07.2023 Kräuterwanderung Biohof Reiterer
Freitag 14.07.2023 Kräuterwanderung Biohof Reiterer
Montag 17.07.2023 Wildkräuterkochen Bäuerinnen
Dienstag 18.07.2023 Wildkräuterkochen Bäuerinnen
Mittwoch 19.07.2023 Wanderung zur Apostelhütte Goldhauben
Dienstag 25.07.2023 Klettern Alpenverein
Mittwoch 26.07.2023 Filzen Biohof Reiterer
Donnerstag 27.07.2023 Filzen Biohof Reiterer
Donnerstag 28.07.2023 Kinderflugtag Modellflugsport

Veranstaltungen jeden Donnerstag: Bibliothek geöffnet 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
jeden Samstag: Bibliothek geöffnet 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr

jeden 2. Mittwoch im Monat Zeitbankstammtisch um 18:00 Uhr

Kinderferienprogramm 2023

August
Freitag 04.08.2023 Action und Bewegung am Baurnhof ÖVP
Samstag 05.08.2023 Spielplatzfest SPÖ
Dienstag 08.08.2023 Kasperltheater Gemeinde
Samstag 12.08.2023 Kinder Radtraining ASKÖ Schiclub
Dienstag 15.08.2023 Inn River Ranch Kids Day Inn River Ranch
Freitag 18.08.2023 Nachmittag als Feuerwehrmann FF Neukirchen
Freitag 25.08.2023 Spielenachmittag mit Rundfahrt FPÖ
Montag 28.08.2023 Märchenwanderung Gesunde Gemeinde

Gemeinde Neukirchen an der Enknach 
Dorfplatz 1 | 5145 Neukirchen an der Enknach 
Tel.: +43 7729 2255 | Fax: +43 7729 2255-9200  
gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at | www.neukirchen.ooe.gv.at 

04.05.2023 
GZ: D10783/05042023         
 

 

Nur noch für kurze Zeit: 

GRATIS Glasfaser-Anschluss                                    
für viele Haushalte in Neukirchen! 

 
 
 
Im Rahmen der einzelnen Bauabschnitte der kommunalen Wasserversorgung wurden 
nahezu alle angeschlossenen Objekte auch mit einem Glasfaser-Leerrohr erschlossen. 
Somit können diese Haushalte das schnellste und beste Internet der Welt, auf das bereits 
viele Haushalte in OÖ warten, erhalten und damit ihre Immobilie aufwerten.  
 
Für Objekte, die in den Bauabschnitten 01 und 02 (Anschluss in den Jahren 2019-2020) 
liegen, besteht noch bis 15.07.2023 die Möglichkeit, bei Abschluss eines Vertrages GRATIS 
einen Anschluss an das Glasfasernetz herzustellen.   
 
Objekte, die im Rahmen des Bauabschnittes 03 (Anschluss in den Jahren 2022-2023) mit 
einer Leerverrohrung ausgestattet wurden, können noch bis 15.09.2023 bei Abschluss 
eines Vertrages GRATIS anschließen. 
 
Bei Anschlüssen, für die erst zu einem späteren Zeitpunkt Verträge abgeschlossen werden, 
schlagen die Anschlusskosten mit mindestens € 1.500,-- zu Buche.  
 
 

 

Jetzt Chance nutzen und 
Vertrag abschließen! 

 
 

Anmeldung für den gratis Glasfaseranschluss in 
den ausgebauten Gebieten unter  

 

https://portal.bbooe.at/bestellung  
 

Wie auch beim Strom muss dann nur noch ein 
„Liefervertrag“ mit einem der Anbieter 
abgeschlossen werden (www.bbooe.at) 
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GEMEINDEMITTEILUNGENOÖ FAMILIENKARTE – HIGHLIGHTS

Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte

Alle weitern Informationen finden Sie auf 
www.familienkarte.at

Bildquelle:MÜKIS

Textquelle: Land Oö., Direktion Kultur und Gesell-
schaft, Abteilung Gesellschaft - Familienrecht

Fotowettbewerb – Familie als starker An-
ker:
Mitmachen und tolle Preise gewinnen! Mit 
dem Fotowettbewerb der OÖ Familienkar­
te soll die Bedeutung der Familie sichtbar 
gemacht werden. Zeigen Sie mit Ihrem 
Foto, was in Ihrer Familie einen hohen 
Stellenwert hat. Sind es gemeinsame Frei­
zeitaktivitäten bei den Partnerbetrieben 
der OÖ Familienkarte? Ist es ein gemütli­
ches Familienessen oder ein gemeinsamer 
Spaziergang in der Natur? Die OÖ Famili­
enkarte freut sich auf Ihre Einreichung auf 
www.familienkarte.at

OÖ. Gartenzeit Wolfsegg 2023
Mit dem Hang zur Vielfalt vereint Wolfsegg 
am Hausruck vom 17. Juni bis 24. Septem­
ber seine einzigartige Aussicht und Lage 
mit vielseitigen Angeboten. Von kulinari­
schen Genussmomenten, über eine ein­
drucksvolle Pflanzen- und Blütenpracht bis 
zu kulturellen Highlights und Spiel & Spaß 
für die Kleinen - für jeden ist etwas dabei! 
Für Familien gibt es in der Zeit vom 17. Juni 
bis 24. September einen exklusiven Fami­
lieneintrittspreis von 10 Euro (statt je Er­
wachsenem 10 Euro, Kinder je 3 Euro). 

Mit der WESTbahn zum Halbpreis in die 
Sommerferien
Mit der WESTbahn reisen Familienkarten-
Inhaber von 8. Juli bis 9. September (gül­
tig Montag bis Donnerstag und Samstag) 
zum halben Preis und alle eingetragenen 
Kinder gratis entlang der Weststrecke und 
neu sogar bis München in aufregende 
Destinationen. Genaue Infos zur Online-
Buchung und Ausflugstipps zum ermäßig­
ten Preis (Madame Tussauds Wien, ZOOM 
Kindermuseum Wien, Nordkette – Top of 
Innsbruck PLUS, Bavaria Filmstadt Mün­
chen) auf www.familienkarte.at. 

Wandern mit der Taucherbrille zum hal-
ben Preis
Entlang des Gimbaches bergauf und an­
schließend mit Neopren und Schnor­
chelausrüstung durch den Bach wieder 
hinunter führt die Wanderung im Salzkam­
mergut. Hier verbergen sich bezaubernde 
Wasserwunder, wie etwa die Gimbach-
Kaskaden, die ganz nahe der Weißenbach 
Bundesstraße zwischen Weißenbach am 
Attersee und Bad Ischl liegen. Die Tau­
cherbrillenwanderung ist nahezu bei je­
dem Wetter durchführbar und dauert 3 
bis 4 Stunden. Mit der OÖ Familienkarte 
kann dieses Abenteuer vom 1. Juli bis 31. 

August zum Halbpreis erlebt werden. Pro 
Person kostet die Wanderung somit 32,50 
Euro (statt 65 Euro). Weitere Informatio­
nen zu inkludierten Leistungen und Vor­
aussetzungen auf www.up-divecenter.at 

MÜKIS-Mühlviertler Kinderspiele in Perg
Vom 7. bis 9. und 15. bis 16. Juli findet sich 
in Perg alles was Kinderherzen höherschla­
gen lässt, denn bei den MÜKIS dreht sich 
zwei Wochenenden alles um Spiel, Spaß 
und Action. Dafür sorgen zahlreiche High­
lights im MÜKIS-Prater: Riesenhüpfburg, 
Riesenrutsche, Dschungelland, Kinder­
kettenkarussel und „Wurli“ – der Riesen­
wurm. Auf die Jüngsten wartet eine Mini-
Hüpfburg, Feuerwehrrutsche und Minizug 
im Kleinkinderland. Mit der OÖ Familien­
karte ist der Eintritt am 15.Juli frei. Dauer­
eintritt: 9 Euro (VVK: 8 Euro) pro Person 
(statt 5 Euro pro Tag).

Schnorchelerlebnis für die ganze Familie 
in den Sommerferien
Gemütlich über fischreiche Becken oder 
schneller durch temporeiche Stromschnel­
len treibt man an der Wasseroberfläche 
der naturbelassenen Traun flussabwärts. 
Ausgerüstet mit Taucherbrille, Schnor­
cheln, Flossen und einem wärmenden 
7mm Neoprenanzug wird vor Beginn der 
Scubingtour ein Schnorchelkurs durchge­
führt. Die jeweilige Tour empfiehlt sich je 
nach Wasserstand. Unterwasserschluch­
ten, kapitale Forellen, Flusskrebse und 
mehr warten darauf bestaunt zu wer­
den. Während der Sommerferien gilt von 
Montag bis Freitag 50% Ermäßigung für 
Familienkarte-Inhaber: 39,50 Euro (statt 
79 Euro) für den Schnorchelkurs, Leihaus­
rüstung sowie Scubingtour 1 oder 2.  Vo­
raussetzungen und Infos auf: www.fluss­
tauchen.at
Der Sumerauerhof für Familien – eine 
Zeitreise für Groß und Klein zum halben 
Peis
Historische Räume und eine einzigartige 
Kombination aus musealen Bauernmö­
beln, seltenen Tierrassen, einem Natur­
spielplatz und Wanderwegen bietet der 
Sumerauerhof in St. Florian. Verschiede­
ne Naturthemen begeistern ebenso wie 
fachkundige Führungen oder Workshops 
mit Tierpflegern. Nutztiere wie der weiße 
Barockesel bis hin zu Pfauenziegen fan­
den hier ihr Refugium. Neu am Hof ist das 
„Stoasipperl“ - oder steirisches Steinhendl. 
Mit der Familienkarte kostet die Familien­
karte vom 9. bis 23. Juli nur 6 Euro (statt 12 

Euro). An ausgewählten Sonntagen erhal­
ten Familien kostenfreien Eintritt und am 
26. Oktober findet das Herbstfest „Best of 
Familiensonntage“ (freier Eintritt) statt. 

Mariendom 
Von 12. Juli bis 6. September lädt der Ma­
riendom jeden Mittwoch um 10 Uhr zu 
einer Kinderdom-Führung ein. Hier kön­
nen Kinder von 5-10 Jahren, ausgestattet 
mit Fernrohr und Lupe, wie Detektive die 
größte Kirche Österreichs erkunden und 
ihre Geheimnisse entdecken. Die span­
nende Entdeckungstour und Rätselrallye 
bringt den Kindern das Bauwerk und seine 
Entstehungsgeschichte nahe. Einheitspreis 
für Kinder und Erwachsene: 4,50 Euro.

Nacht der Familie 
14 verschiedene Linzer Institutionen laden 
heuer gemeinsam mit dem Familienreferat 
und dem Linz Tourismus am Freitag, 14. 
Juli, zu ungewöhnlichen Einblicken in Linz 
ein. Neugierige Kinder, Mamas und Papas 
werden zwischen 18.00 und 24.00 Uhr 
mit gezückten Taschenlampen die Landes­
hauptstadt erobern. Die Nacht der Familie 
bietet ein auf Familien zugeschnittenes 
Erlebnis. Es können so viele Angebote ge­
nutzt werden, wie man möchte. 2 Erwach­
sene und Kinder: 18 Euro, 1 Erwachsener 
und Kinder: 12 Euro).

Abenteuer Naturpark am 16. Juli
Beim großen „Abenteuer Naturpark“, ei­
ner Kooperation mit dem Naturpark Mühl­
viertel und der Gemeine Rechberg, stehen 

„JUMP“ - Sport und Bewegung für 6- bis 
10-Jährige
Verlockungen wie Fernseher, Smartphone 
und Computer und der Wegfall der Not­
wendigkeit von Fußmärschen stehen dem 
natürlichen Bewegungsdrang von Kindern 
entgegen. Umso wichtiger ist es, Kinder 
ganz bewusst zu mehr Bewegung zu ani­
mieren. Daher bietet das OÖ  Familienre­
ferat gemeinsam mit den Kooperations­
partnern Sportunion Oberösterreich und 
Oberösterreichische Versicherung AG Kin­
dern ein attraktives Sportprogramm an, 
um so einen Erstkontakt mit verschiedens­
ten Sportarten und den örtlichen Sportver­
einen zu ermöglichen. Sie können bei acht 
Stationen Sportarten wie Bodenturnen auf 
der Airtrack-Matte, Slackline oder Koordi­
nations- und Ballspiele unter Betreuung 
geschulter Trainer ausprobieren. Ziel ist 
der Spaß und das Entdecken der Freude 
an Bewegung. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Jedes teilnehmende Kind erhält ein T-Shirt 
gratis. Veranstaltungsorte und Termine: St. 
Roman: 11. August, Kirchham: 12. August, 
Walding, 16. August, Adlwang: 17. August, 
St. Peter/Hart: 18. August. Anmeldung auf 
www.familienkarte.at

Spielefest Niederwaldkirchen am 26. Au-
gust
Das OÖ Familienreferat lädt am Samstag, 
26. August von 14.00 bis 17.00 Uhr Fami­
lien herzlich zum Spielefest ins Funtasia 
Niederwaldkirchen – Österreichs Kinderer­
lebnishof – ein. Familien können verschie­
dene Spiele, insbesondere Spiele von frü­
her ausprobieren. Hier können alte Spiele 

OÖ Volkskultur erleben –Ferienausklang 
mit altem Handwerk, Theater, Musik & 
Tanz
Die Volkskultur in Oberösterreich ist viel­
fältig und lebendig. Das OÖ Forum Volks­
kultur lädt vom 22. August bis 9. Septem­
ber Kinder und Familien ein, Volkskultur zu 
erleben. Verbände aus allen Regionen ha­
ben ein buntes Programm vorbereitet, das 
Spaß, Spannung sowie Freude und Begeis­
terung am gemeinsamen Tun verspricht. 
Theaterworkshops, Kinderlied- und Tanz­
nachmittag, Krippenbau-Workshops, Hin­
terglas-Malkurs – für jeden und jede ist 
etwas dabei. Kostenlose Teilnahme, An­
meldung erforderlich.

Ferienspaß im Museum
Ein buntes Museumswochenende war­
tet von 14. bis 16. Juli auf Familien. Am 
zweiten Ferienwochenende sind für er­
lebnishungrige Kinder in Oberösterreichs 
Museen Spannung, Spaß und Abenteuer 
garantiert. Schlaue Köpfe können bei kniff­
ligen Rätselrallyes und Spezialführungen 
ihr Wissen unter Beweis stellen. Man be­
gegnet unter anderem der Eiszeit, den 
Kelten, Römern und Menschen aus dem 
Mittelalter. Auch handwerkliches Geschick 
und Kreativität sind gefragt, etwa beim 
Nagel-schmieden, Papierschöpfen, Buch­
binden oder bei Entdeckungsreisen durch 
Kunstmuseen. Diese und viele weitere An­
gebote gibt es in Oberösterreichs Museen 
für Kinder zum freien und Erwachsene 
zum ermäßigten Eintritt. Museen und Pro­
grammdetails: www.ooemuseen.at

Madame Tussauds Wien zum Halbpreis
Vom 14. August bis 10. September werden 
Familienkarten-Inhaber von über 90 öster­
reichische und internationale Promis und 
Helden im Wiener Wachsfigurenkabinett 
herzlich willkommen geheißen, und das 
zum halben Preis! Kinder von 4-14 Jahre 
zahlen 10 Euro (statt 20 Euro), Personen 
ab 15 Jahre 13 Euro (statt 26 Euro).

Wanderparadies Hinterstoder & Wurze-
ralm – Berg- und Talfahrt zum Halbpreis
Am 26. und 27. August können Familien­
karten-Inhaber herrliche Ausblicke und 
Wanderungen in der Urlaubsregion Pyhrn-
Priel genießen. Preisbeispiel: Berg- und 
Talfahrt Kabinenbahn zur Mittelstation 
oder Berg- und Talfahrt Standseilbahn: Er­
wachsene: 10,50 Euro (statt 21 Euro), Kin­
der: 6,50 Euro (statt 13,50 Euro)

ALPRIMA Aparthotel Hinterstoder – Im 
Urlaub zuhause
Der Urlaub in den ALPRIMA-Appartements 
ist genauso wie Familien ihn wollen. Gebo­
ten werden viele Services, die perfekt auf 
die Bedürfnisse von Familien abgestimmt 
sind und zusätzlich gebucht werden kön­
nen. Es locken zu jeder Jahreszeit Outdoor-
Abenteuer, vom Skigebiet Hinterstoder bis 
zum Sommerspaß auf der Wurzeralm. Bis 
Ende Oktober öffnet die Pyhrn-Priel Aktiv­
Card eine Schatztruhe mit über 40 Gratis­
leistungen und vielen Ermäßigungen und 
ist die Eintrittskarte zu vielen Abenteuern 
in der Region rund um den Hinterstoder. 
Noch bis 31. Oktober sparen sich Familien­
karteninhaber 20% der Apartmentpreise. 
Z.B.: Übernachtung im Apartment Classic 
für 4-5 Personen ab 112 Euro (statt 140 
Euro).

Spiel, Spaß und Genuss im Mittelpunkt. 
Verschiedene Forscher- und Erlebnissta­
tionen laden zum Mitmachen und Ent­
decken ein. Unter fachkundiger Anleitung 
von erfahrenen Naturpädagogen können 
sich Familien nach Lust und Laune als 
Naturforscher versuchen und so die vier 
Leittiere des Naturparks kennenlernen. 
Bei verschiedenen Stationen können die 
Teilnehmer, ihr Wissen und ihre Geschick­
lichkeit beweisen und erweitern. Die Rech­
berger Vereine sorgen für Verpflegung mit 
regionalen Schmankerln. Für OÖ Familien­
karten-Inhaber gilt freier Eintritt.

neu entdeckt werden und man wird neu­
gierig auf mehr. Wer eine Pause braucht 
kann bei Kaffee, Kuchen und anderen re­
gionalen Schmankerln den idyllischen Hof 
inmitten der Natur genießen. Familien er­
halten das Spielebuch „Alte Spiele – Neu 
entdeckt“ gratis. Der Eintritt ist frei. Aus­
weichtermin bei Schlechtwetter: 2. Sep­
tember.

Bildquelle:Mariendom Linz

Bildquelle: Madame Tussauds
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BIENENFREUNDLICHE GEMEINDEOÖ LANDESJAGDVERBAND

Textquelle: Bettina Grubinger-Gramlinger, 
OÖ Landesjagdverband

Bildquelle: : Peter Mayr, OÖ Landesjagdverband,
Pixabay 

Textquelle: Klimabündnis OÖ, Andrea Wagner
Bildquelle: Andrea Wagner, PixabayFrauenmantel

BIENENFREUNDLICHE SOMMERBLÜHER FÜR DEN GARTEN

Wenn es Sommer wird, sind die zahlreichen frühjahrsblühenden Gehölze wie Kornelkirsche, Salweide und unsere Obstgehölze schon 
lange verblüht. Es wird höchste Zeit, wieder neue Nahrungsquellen für unsere Bienen bereitzustellen. Denn sie brauchen ein kontinu­
ierliches Futterangebot während der gesamten Vegetationsperiode. 

Deshalb ist es gerade im Sommer von großer Bedeutung zusätzliche Futterquellen zu schaffen, um ein „Sommerloch“ beim Blüten­
angebot zu vermeiden. Hier kann man vor allem im Staudenbeet und im Kräutergarten Abhilfe schaffen und (Wild-)Bienen tatkräftig 
bei der Nahrungssuche unterstützen. 

Stauden

Besonders in der warmen Jahreszeit sind 
ausdauernde krautige Pflanzen eine wert­
volle Ergänzung zu Sträuchern und Bäu­
men im Garten. Denn es gibt eine große 
Auswahl sommerblühender heimischer 
Blütenstauden sowohl für sonnige als auch 
für schattige Standorte. 
Einige Beispiele für (Früh-)sommerblühen­
de Stauden sind Frauenmantel (Alchemilla 
vulgaris), Färber-Hundskamille (Anthemis 
tinctoria), Glockenblumen (Campanula 
persicifolia, rapunculoides), Wiesen-Flo-
ckenblume (Centaurea jacea), Wasser-
dost (Eupatorium cannabinum), Echtes 
Johanniskraut (Hypericum perforatum), 
Storchschnabel (Geranium pratense, san­
guineum). Auch viele zweijährige Arten 
wie Natternkopf (Echium vulgare) und 
Schwarze Königskerze (Verbascum nig­
rum) können durch Aussaat einfach im 
Garten angesiedelt werden und bleiben 
durch Selbstaussaat wenn gewünscht lan­
ge im Garten erhalten.

Aber auch viele unserer typischen Kü­
chenkräuter wie Thymian, Kapuziner-
kresse, Dill, Schnittlauch oder Salbei bie­
ten Bienen wertvolle Nahrungsquellen im 
Sommer. Besonders hervorzuheben ist 
in diesem Zusammenhang der einjährige 
Borretsch (Borago officinalis) auch Gur­
kenkraut genannt. Borretsch blüht von 
Juni bis zum ersten Frost und kann sich 
ebenfalls durch Selbstaussaat an passen­
den Standorten vermehren.

Gehölze

Jedoch auch einige Gehölze bieten im 
(Früh)Sommer noch wertvolle Nahrungs­
quellen für Bienen.
Hier sind ganz besonders die heimischen 
Linden Arten (Tilia platyphyllos, Tilia cor­
data) zu erwähnen. Diese sind ein wahrer 
Bienenmagnet und Futterquelle und bie­
ten in großen Mengen Nektar und Pollen. 
Durch die späte Blütezeit von Mitte Juni bis 
in den Juli (je nach Art) und die große Blü­
tenanzahl ist die Linde ein sehr wertvoller 
Sommer-Bienenbaum.

Weitere sommerblühende Gehölze sind 
u.a. Weißdorn (Crataegus monogyna), 
Eberesche (Sorbus aucuparia) sowie die 

Projekt „Bienenfreundliche Gemeinde“
Unser Boden für Bienen

Linde

zahlreichen ungefüllt blühenden heimi­
schen Wildrosen, die weniger Platz be­
nötigen und sich auch für kleinere Gärten 
hervorragend eignen.

Kapuzinerkresse

Wild auf Wild 
Wildbret ist ein qualitativ hochwertiges Naturprodukt aus der Region – vom 
Wald auf den Teller direkt von der Jägerschaft vor Ort

„Wer nichts weiß, muss alles essen“ (Zitat Hannes Royer Gründer und Obmann des 
Vereins Land schafft Leben.)

Wissen woher es kommt

„Die Menschen achten bei ihrem Ess- und 
Ernährungsverhalten mittlerweile sehr ge­
nau darauf, woher die Produkte auf ihren 
Tellern kommen. Regionalität, tiergerechte 
Haltung und naturnah sollen die Lebens­
mittel sein. All dies trifft auf Wildbret zu“, 
erklärt Landesjägermeister Herbert Sieg­
hartsleitner. 
Auch die Entnahme bei der Jagd ist nach­
haltig, erfolgt völlig stressfrei und ist somit 
von hoher Fleischqualität. Die schnelle 
und hygienische Versorgung ist durch zwei 
Komponenten, dem Jäger selbst und der 
sogenannten Kundigen Person, abgesi­
chert und bis ins Jagdrevier rückverfolgbar. 

Wild als wertvoller Nährstofflieferant

„Heimische Wildtiere bewegen sich das 
ganze Jahr über frei in der Natur und äsen 
frische Gräser und Kräuter. Aus diesem 
Grund enthält Wildbret mehr Muskelge­
webe, dafür aber weniger Fett und Binde­
gewebe als das Fleisch von Nutztieren. Im 
Unterschied zu Rind- und Schweinefleisch 
ist in den Teilstücken kaum Fett enthalten, 
weshalb selbst kalorienbewusste Men­
schen Wild ohne Reue genießen können. 
Zudem ist Wildbret sehr eiweißreich: Sein 
Eiweißgehalt von durchschnittlich 23 Pro­

Regionale Wertschöpfung

Je nach Region können Sie saisonal Reh, 
Wildschwein, Hirsch, Gämse, Hase, Fasan 
oder auch Ente bei ausgesuchten Fleisch­
hauern, Wildbrethändlern oder eben di­
rekt bei den OÖ. Jägerinnen und Jägern 
beziehen. Viele bieten neben dem rohen 
Fleisch auch weitere Produkte an, wie 
z.B. Wildwurst, Wildschinken, Wildsalami, 
Wildleberpasteten u. v. m.
„Durch den Kauf leisten Abnehmer auch 
einen wichtigen Beitrag zur regionalen 
Wertschöpfung und unterstützen die Jä­

Köstliche Rezeptideen und Informationen 
rund ums Thema Wildbret finden Sie unter 
www.ooeljv.at/jagd-in-ooe/wildbret-re­
zepte/ oder auf www.wild-oesterreich.at 
und auf www.fragen-zur-jagd.at. Beson­
ders hinweisen möchten wir auch auf die 
neue Grillbroschüre des OÖ. LJV (erhältlich 
ab Mitte Juni 2023)

Wilder Burger von der Gams

Johann Thaller und Harald Ertl beraten Sie gerne persönlich,
wenn es um Versichern, Vorsorgen, Leasen und Bausparen geht.

Johann Thaller, Mobil: +43 664 45 08 699, E-Mail: j.thaller@ooev.at

Harald Ertl, Mobil: +43 676 33 33 501, E-Mail: h.ertl@ooev.at

KEINE SORGEN,
     NEUKIRCHEN.

zent liegt höher als bei landwirtschaftli­
chen Nutztieren wie etwa Geflügel“, weiß 
Mag. Christopher Böck, Wildbiologe und 
Geschäftsführer des Oö Landesjagdver­
bandes.
Wildbret enthält außerdem viele weitere 
gesunde Nährstoffe wie Vitamine der B-
Gruppe sowie die Spurenelemente Zink, 
Eisen und Selen. Sein hoher Gehalt an 
wertvollen Omega-3- und Omega-6-Fett­
säuren ist wichtig für den Sehapparat und 
das Herz-Kreislaufsystem. Der Gehalt an 
Omega-3-Fettsäuren im Wild ist übrigens 
fast so hoch wie in Lachs, selbst nach dem 
Kochen oder Braten!

gerschaft indirekt bei ihren vielfältigen Auf­
gaben für die Gesellschaft in der Natur“, so 
Landesjägermeister Sieghartsleitner.
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GEMEINDEMITTEILUNGENMÜLLINFOS

Restmüll 4-wöchig
R1 R2

26.07.2023 12.07.2023

23.08.2023 09.08.2023
20.09.2023 06.09.2023

Die 2-wöchigen Termine sind bei 
R1 + R2 gleich

Biotonnentermin
Mittwoch 05.07.2023

Mittwoch 19.07.2023
Mittwoch 02.08.2023

Mittwoch 16.08.2023
Mittwoch 30.08.2023
Mittwoch 13.09.2023
Mittwoch 27.09.2023
Mittwoch 11.10.2023

Altpapier
Montag 17.07.2023
Montag 28.08.2023
Montag 09.10.2023

Kunstsoffsammlung 
(Gelber Sack)

Mittwoch 26.07.2023
Mittwoch 23.08.2023
Mittwoch 20.09.2023
Mittwoch 18.10.2023

Grün- und Strauchschnitt

ab 03. April bis 30. Oktober 2023

bei Christian Schmölz, Österlehen 19, 
5145 Neukirchen

Hundekotbeutel richtig entsorgen
Warum muss Hundekot in den Restabfall?

Dass gewissenhafte Hundehalter den Kot ihrer Lieblinge nicht einfach liegen lassen, 
dürfte unbestreitbar sein. Frauchen und Herrchen können aber noch mehr Verantwor­
tungsbewusstsein an den Tag legen, indem sie die Hinterlassenschaften über die Rest­
mülltonne oder in öffentlichen Mülleimern entsorgen. So schonen wir die Umwelt und 
verhindern, dass sich Krankheiten verbreiten können.
Die Ausscheidungen von Hunden (und generell aller Fleischfresser) enthalten Parasi­
ten und Erreger wie Borrelien, Salmonellen, Spul- und Bandwürmer. Diese können bei 
Mensch und Tier lebensgefährliche Krankheiten auslösen. Auch wenn der Gedanke na­
heliegt, haben Hundekotbeutel deshalb nichts auf dem Kompost oder in der Biotonne 
verloren. Die im Kompostier-Vorgang entstehende Wärme reicht nicht aus, um die Keime 
im Kot abzutöten. Mit dem Ausbringen des entstandenen Kompostes auf Feldern, Wie­
sen oder im Garten verteilen sich auch die Krankheitserreger. Hundekotbeutel können 
nur im Restmüll sicher und umweltverträglich entsorgt werden. Bei der Verbrennung 
in den Müllverbrennungsanlagen werden alle Krankheitserreger abgetötet und die von 
ihnen ausgehende Gefahr beseitigt.

Signalfarbe für Hundekotsackerl
Einige Hundebesitzer packen den Kot ihrer Vierbeiner zwar vorschriftsgemäß in Beutel, 
doch entsorgt wird der dann nicht im Mülleimer, sondern in der Natur und „ziert“ Wald­
ränder und Wiesen. Mit roten und orangen Hundekotbeuteln wollen Gemeinden und 
Städte verhindern, dass die Sackerl achtlos in die Landschaft geworfen werden. 

Text- und Bildquelle: Angelika Stockinger, BAV

Emotional, heiter und bestens 
organisiert! 
das war die LEADER&KEM Oberinnvier-
tel-Mattigtal Vollversammlung.

Mehr als 100 Personen nahmen beim 
Abschied unseres Obmannes BR Ferdi-
nand Tiefnig teil. Mit anerkennenden 
Worten von HR DI Wolfgang Löberbauer 
vom Land OÖ, einer sehr persönlichen 
Rede von Obmann-Stellvertreter Fried-
rich Schwarzenhofer und mit viel Ap-
plaus vom Publikum wurde am Dienstag, 
den 16. Mai unser Obmann und Wegbe-
reiter von LEADER Oberinnviertel-Mat-
tigtal verabschiedet.
Er übergab sein Amt an Bürgermeister 
Albert Troppmair der souverän die Auf-
gaben als neuer Obmann weiterführt.
Klaus Ranzenberger - der Autor der 
„Onkel Franz“-Reihe hat gemeinsam mit 
Josef Kili (Virtuose an verschiedensten 
Blasinstrumenten) für eine kabarettisti-
sche Aufheiterung mit Szenen über den 
„typischen Innviertler“ gesorgt!

 Neues  aus dem LEADER-Büro

Eine Abordnung vom Musikverein Burgkirchen spielte zum Empfang und HT1 
begleitete uns den gesamten Abend mit der Kamera.
Zum Abschluss der Förderperiode wurde ein Jahresbericht präsentiert in dem In-
formationen über LEADER und aktuelle Projekte beschrieben sind - sie liegen im 
Gemeindeamt auf. Wir bedanken uns bei allen Gästen für‘s Kommen und freuen 
uns schon auf nächstes Jahr!

weitere Infos im LEADER-BÜRO: 07722/67 350-8111

v.l.n.r. LAbg. Bgm. Erich RIPPL (1. LEADER Obmann), Bgm.a.D. Franz HARNER (2. LEADER-Obmann), 
BR Ferdinand TIEFNIG (3. LEADER-Obmann), Bgm. Albert TROPPMAIR (amtierender Obmann)

Text- und Bildquelle: Ulli Kappacher, Leader-Management

SILC – Einkommen und Lebensbedingungen

Was ist SILC?

In diesem Jahr nehmen 37 europäische 
Länder an der internationalen SILC-Studie 
teil. Auch Österreich ist wieder mit dabei, 
und es geht schon im Februar los. SILC ist 
die Abkürzung für „Community Statistics 
on Income and Living Conditions“. Auf 
Deutsch bedeutet das „Gemeinschaftssta­
tistiken zu Einkommen und Lebensbedin­
gungen“. 
Erfasst wird, wie Menschen in Österreich 
leben und arbeiten und wie sich ihre Le­
benssituation verändert. Themen sind 
Wohnen und Familie, Beruf und Ausbil­
dung, aber auch Gesundheit. In den Haus­
halten, die an SILC teilnehmen, werden 
alle Haushaltsmitglieder ab 16 Jahren be­
fragt. Nur wenn möglichst viele Haushalte 
mitmachen kann es gelingen, die Lebens­
situation in Österreich wirklichkeitsnah zu 
zeigen. Nach der vollständigen Teilnahme 

erhält jeder Haushalt ein finanzielles Dan­
keschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören oder 
in der Zeitung lesen, wie hoch das durch­
schnittliche Einkommen der Österrei­
cher:innen ist, wie viele Menschen arbeits­
los sind oder welche Ausbildung sie haben, 
so sind das oft Zahlen von Statistik Austria. 
Die Medien nutzen diese Statistiken und 
informieren so über die Situation der Men­
schen in Österreich. Auch Entscheidungs­
träger:innen und Interessensverbände 
greifen auf diese Daten zurück.

Wer kann teilnehmen?

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte 
zufällig aus dem zentralen Melderegister 
(ZMR) aus. Jedes Jahr lädt Statistik Austria 

rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wich­
tigen Studie mitzumachen. Diese Haushal­
te bekommen per Post einen Einladungs­
brief zugeschickt. Ein Teil der Haushalte 
wird dann persönlich befragt, ein Teil kann 
telefonisch und ein Teil kann online teil­
nehmen.

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo 
silc@statistik.gv.at 
+43 1 711 28-8338 (Montag bis Freitag, 
9:00 bis 15:00 Uhr)

SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 

Was ist SILC?

In diesem Jahr nehmen 37 europäische Länder an der internationalen SILC-Studie teil. Auch 
Österreich ist wieder mit dabei, und es geht schon im Februar los. SILC ist die Abkürzung für 
„Community Statistics on Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemein-
schaftsstatistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 

Erfasst wird, wie Menschen in Österreich leben und arbeiten und wie sich ihre Lebenssituation 
verändert. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, aber auch Gesundheit. In 
den Haushalten, die an SILC teilnehmen, werden alle Haushaltsmitglieder ab 16 Jahren befragt. 
Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen kann es gelingen, die Lebenssituation in Öster-
reich wirklichkeitsnah zu zeigen. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt ein 
finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in 
der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnitt-
liche Einkommen der Österreicher:innen 
ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder 
welche Ausbil dung sie haben, so sind das oft 
Zahlen von Statis tik Austria. Die Medien nutzen 
diese Statis tiken und informieren so über die 
Situa tion der Menschen in Österreich. Auch 
Ent schei dungs träger:innen und Interessens-
ver bände greifen auf diese Daten zurück.

Wer kann teilnehmen?

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. 
Jedes Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzu-
machen. Diese Haushalte bekommen per Post einen Einladungsbrief zugeschickt. Ein Teil der 
Haushalte wird dann persönlich befragt, ein Teil kann telefonisch und ein Teil kann online 
 teilnehmen.

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo | silc@statistik.gv.at | +43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr)

Textquelle: Dr. Regina Fuchs, Statistik Austria
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INSERATGEMEINDEMITTEILUNGEN

  

 

 

Gesunde Gemeinde  
Gesundheitstipp 

 

 
 

Tipps für einen bewussten Umgang: 
 

- Probieren Sie es einfach mal aus: lassen Sie das Handy während eines Spazierganges 
zuhause oder in Wartesituationen in Ihrer Tasche. Sind Sie länger offline unterwegs, 
geben Sie Bescheid wo Sie sind und wie man Sie erreichen kann.  

 

- Der Alltag geht auch ohne Smartphone! Planen Sie handyfreie Zeiten ein (z.B. keine 
digitalen Geräte beim Essen, abends ab einer definierten Zeit, beim Schlafen, bei 
gesellschaftlichen Treffen, während Seminaren und Besprechungen).  

 

- Seien Sie gemeinsam analog unterwegs: z.B. mit einer analogen Kamera und einem 
Stadtplan. Wegstrecken ohne Navi können sehr abenteuerlich sein – es stärkt unser 
Selbstvertrauen.  

 

- Lassen Sie sich von einem analogen Wecker aufwecken. So ist man weniger 
versucht, beim Aufwachen als Erstes durch die Nachrichten zu scrollen.  

 

- Echte Kontakte zu pflegen, erzeugt viel mehr Nähe! 
 

- Schalten Sie unnötige Benachrichtigungen aus (Push up-Nachrichten, Töne, …) und 
lernen Sie Ihr Nutzungsverhalten kennen – wann hält mich das Handy von Tätigkeiten 
ab? Durchforsten und entrümpeln Sie unnötige App’s und soziale Kanäle. 

 

- Seien Sie ein Vorbild und leben Sie Ihrem Kind den bewussten Umgang mit dem 
Smartphone vor. Ist das Handy ständig in Reichweite? Haben wichtige Interaktionen mit 
Ihrem Kind Platz?  

 

© Happy Lark – stock.adobe.com 

 
 
 
 

Nicht ohne… mein Smartphone?!  
 

 
Kennen Sie das Gefühl, abends auf der Couch beim 
Durchscrollen diverser sozialer Medien nach Entspannung 
zu suchen? Entspannend ist es jedoch ganz und gar nicht 
– Ihr Gehirn ist durch die Informationsflut überfordert und 
schüttet Cortisol aus!  
 

 
Bewusst offline zu gehen, hat viele gesundheitliche Vorteile:  

✓ das Stressempfinden sinkt 
✓ zwischenmenschliche Beziehungen werden gefördert 
✓ man arbeitet effektiver 
✓ man ist kreativer 
✓ und man hat mehr Energie und Freizeit. 
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KINDERGARTEN

Kindern Technik spielerisch näherbringen 

SPIELGRUPPE NEUKIRCHEN

Text- und Bildquelle: Kindergarten Neukirchen,
Thomas Hopfgartner

Unsere Kinder haben alle besondere Fä­
higkeiten und diese zu fördern ist ein 
essentieller Punkt. Im Alltag des Kinder­
gartens sind immer wieder Themen einge­
baut, welche diese vielfältig unterstützen. 
Um auch eine weitere Abwechslung einzu­
bringen sind externe Inhalte immer sehr 
wertvoll.

So wurde das Angebot der WKO, welches 
einen spielerischen Zugang zu Technik bie­
tet, genutzt. Es wurden dem Kindergarten 
für eine Woche 2 Modelle zur Verfügung 
gestellt. 

Das erste davon war ein mehrstöckiges 
Haus, welches mehrere Funktionen hat. 
Einerseits wurde den Kindern die Chance 
geboten dies kreativ mit kleinen Möbeln – 
auch aus 3-D Druck entstanden – und Figu­
ren einzurichten, andererseits gab es die 
Möglichkeit, über eine Handkurbel Strom 
zu erzeugen, um das Haus mit Licht zu ver­
sorgen. Es war sehr spannend den Kinder 
zuzusehen, wie kreativ die Räume ausge­
stattet wurden.

Ach, wie schön wäre es denn in solchen, 
von den kleinen Designern ausgestatteten 
Räumen, auch tagtäglich zu leben!
Mit den Kindern gemeinsam zu erarbei­
ten, wie der Strom erzeugt wird, war auch 
eine sehr interessant Erfahrung. Das schon 
vorherrschende Wissen bei den Kindern 
ist teilweise sehr groß und gleichermaßen 
das Interesse die fehlenden Bausteine da­
für aufzunehmen ist herrlich erfrischend 
und wunderbar.

Andererseits gab es die Möglichkeit das 
Drechseln ein wenig kennenzulernen. 
Hierbei konnte jedes Kind seine eigene 
Kerze gestalten. 

Jeweils ein Kind, das unter Anleitung dies 
durchgeführt hat und ein oder 2, welche 
zum Erlernen als Beobachter agieren durf­
ten. Es konnten verschiedene Muster in die 
Kerzen gedrechselt werden und so ergab 
sich bei jedem Kind ein Unikat, was auch 
jedes einzelne Kind spiegelt. Wo gedrech­
selt wird, da fallen Späne an, welche durch 
Absaugen auch von den Kindern entfernt 
werden durften um der/dem Nächsten die 
gleichen Ausgangsbedingungen zu bieten.
Im Rahmen meiner Firma, welche mehre­
re Tage dem Arbeitnehmer zur freien Ver­
fügung stellt, hatte ich die Möglichkeit die 

Spielgruppe Neukirchen
Mit viel Liebe und Engagement wird die 
Spielgruppe in Neukirchen von den Spiel­
gruppenleiterinnen gestaltet. Sie findet 
immer am Mittwoch und am Donnerstag 
von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr statt. 

Seit Oktober 2022 ist die Spielgruppe ins 
Pfarrheim übersiedelt, wo sich die Kinder 
sehr wohl fühlen.

Beim gemeinsamen Spielen, Singen und 
Basteln können sich die Kinder frei entfal­
ten und ihrer Kreativität freien Lauf lassen.

Beim Basteln dürfen auch die Mamas flei­
ßig mithelfen.

Wir bedanken uns bei allen Eltern die mit 
uns gemeinsam diese schöne Zeit verbrin­
gen und hoffen auch im Herbst wieder auf 
viele Anmeldungen!

Anmeldungen für das neue Spielgruppen 
Jahr 2023/2024 werden jederzeit entge­
gen genommen. Bitte bei Birgitt Maislinger 
unter Tel: 0664/5254925 anmelden.
Anmeldeschluss ist der 31.08.2023 

Text- und Bildquelle: Birgitt Maislinger,
Spielgruppe Neukirchen

Kinder hier zu begleiten und es war sehr 
spannend mit jedem Kind diese Erfahrung 
machen zu dürfen und den unterschiedli­
chen Zugang zur Technik zu erfahren. Ein 
gemeinsames Reflektieren des Erlebten 
mit den Kindern war eine ganz tolle Erfah­
rung für die Gruppe und auch das einzel­
ne Kind, wo sich wieder bewahrheitet hat, 
Kinder sind unser wertvollster Schatz.

Modell: Mehrstöckiges Haus

Kerzen gestalten
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VOLKSSCHULE VOLKSSCHULE

Erstkommunion 2023 Neukirchen
Bei Sonnenschein fand am Samstag, 29. 
April 2023, 10:00 in der Pfarrkirche Neu­
kirchen das Fest der Erstkommunion statt. 
Die Festtagskinder, 18 Mädchen und 9 Bu­
ben fanden sich zunächst bei der Schule 
ein. Von dort zog die Feiergemeinschaft, 
angeführt von der Ortsmusikkapelle Neu­
kirchen zur Pfarrkirche, wo die Kirchenglo­
cken mit ihrem Geläut die Gesellschaft in 
Empfang nahmen. 

Der Gottesdienst wurde in gewohnter Wei­
se von Pfarrer Silvius feierlich zelebriert.

RL Alexander Lunglmeir hatte die Messe 
zusammengestellt und die Texte für Be­
grüßungs- und Dankesworte der Kinder, 
sowie Bußgedanken, Gabenbereitung und 
Fürbitten ausgewählt. Diese wurden von 
den Festtagskindern vorgetragen. Durch 
das engagierte Lesen der Texte leisteten 
sie einen wichtigen Beitrag zum Gelingen 
des Festes. Der Einsatz von Trommel und 
Klangschale verlieh den Bußgedanken ei­
nen besonderen Ausdruck. 
Frau Margarete Leimer war für das Orga­
nisatorische zuständig und verteilte die 

Autorenlesung
Am 22. Mai fand eine Autorenlesung von 
Johannes Hörndler statt. 
Alle Kinder der Schule hörten Auszüge aus 
seinen  Büchern und waren begeistert.

Texte. Ein großer Dank gebührt ihr für ihre 
Umsicht. 

Auch die Tauferneuerung war Teil des 
Gottesdienstes. Dabei bekannten sich die 
Buben und Mädchen mit der Kerze in der 
Hand zur Freundschaft mit Jesus, die be­
reits in der Taufe begonnen hatte. 
Die dahinterstehenden Taufpaten und 
-patinnen zeigten durch ihr Dabeisein die 
Bereitschaft, ihr Patenkind auf seinem Le­
bensweg zu begleiten und ihm Vorbild im 
Glauben zu sein. 

Sehr eindrucksvoll wurde auch die Gaben­
bereitung gestaltet. Paarweise brachten 
die Kinder Blumen, Bibel, Kerze, Brot und 
Wein, zum Altar.

In bewährter Weise begleitete RL Lungl-
meir zur Freude der Besucher die schwung­
voll vorgetragenen Lieder der Kinder auf 
der Gitarre und unterstützte mit kräftiger 
Stimme ihr Singen.

Wie jedes Jahr wurden die Kinder wieder 
in 6 Gruppenstunden von ihren Tischmüt­

tern auf die Erstkommunion vorbereitet. 
Für ihr Engagement, ihre kreativen Ideen, 
sei ihnen herzlich gedankt. Für die Kinder 
waren die gemeinsamen Stunden immer 
wieder ein Fest, das allen Beteiligten viel 
Freude bereitet hat.  
Auch im Unterricht wurden sie von ihrem 
Religionslehrer Alexander Lunglmeir an 
dieses große Ereignis herangeführt und die 
Lieder einstudiert. Bei einem im Zuge des 
Unterrichts durchgeführten Kirchenbe­
such mit Suchspiel konnten viele interes­
sante Details entdeckt werden, sodass die 
Kinder ihre Kirche besser kennenlernten. 

Für die gesamte Kirchengemeinschaft war 
es ein überaus gelungenes Fest. Die Kinder 
konnten dabei wahrnehmen, dass sie mit 
Freude in die Mahlgemeinschaft der Kir­
che hineingenommen sind.

Alle, besonders Eltern, Kinder und Ver­
wandte freuten sich über das gelungene 
Fest. Es wird ihnen sicher in bester Erinne­
rung bleiben.

Zivilschutz-
Sicherheitsolympiade

Die beiden dritten Klassen nahmen ge­
meinsam mit der vierten Klasse an der 
Zivilschutz-Sicherheitsolympiade teil. Die 
4. Klasse konnte bei dem bezirksweiten 
Wettbewerb den 3. Platz erreichen!

Ebenfalls durften die beiden dritten und 
die vierte Klasse am Workshop „Safer 
Internet“ mitmachen. Dabei konnten die 
Kinder einen Einblick in den richtigen Um­
gang mit Medien erhalten.

Die 3a gestaltete im Rahmen des Sachun­
terrichts ein Lapbook über die Frühblüher. 
Das tolle Ergebnis stellten die Kinder an­
schließend den Schüler:innen der ersten 
Klassen vor.

Am 17. Mai war Tag des Kinderliedes – 
deswegen präsentierte jede Klasse einer 
anderen Klasse ein Lied, das sie einstudiert 
haben.

Die Schüler und Schülerinnen aus der 2a-
Klasse haben im Deutschunterricht das 
Buch „Fliegender Stern“ von Ursula Wölfl 
gelesen. 

Im Sachunterricht konnten die Kinder eini­
ges über das Leben der Indianer erfahren. 
Buch und Indianerprojekt hat allen Kin­
dern gut gefallen und war sehr spannend. 

Die SchülerInnen der 1.b Klasse präsen­
tierten bei den KEL-Gesprächen stolz ihre 
Marienkäferplakate und Zeichnungen und 
wussten viel Interessantes darüber zu be­
richten.

Liebe Eltern!

Einleitend mit diesem wunderschönen 
Zitat möchte ich euch noch einmal da­
rüber informieren, dass ich mit Schul­
schluss meine Funktion als Schulleiterin 
abgebe und die VS Neukirchen mit ei­
nem lachenden und einem weinenden 
Auge verlassen werde. Mir ist sehr an 
einer guten Übergabe gelegen und da­
her werde ich selbstverständlich meine 
Aufgaben und Verantwortung bis Schul­
schluss weiterhin gewissenhaft wahr­
nehmen und meinen Nachfolger, Josef 
Wimmer, nach Kräften unterstützen.

Ich danke euch, liebe Eltern und allen 
Kolleginnen, Kollegen, Schülerinnen, 
Schülern und Schulpartnern für das mir 
entgegengebrachte Vertrauen und die 
wertschätzende Zusammenarbeit in 
den letzten 4 Jahren als Schulleiterin.
Anlässlich der bevorstehenden Som­
merferien wünsche ich allen eine erhol­
same Zeit. 

Unseren 4. Klässlern wünsche ich für 
den weiteren Lebensweg viel Erfolg und 
alles erdenklich Gute.

Herzlichst
VD Andrea Hager

Text- und Bildquelle: Volksschule Neukirchen

Kind-Eltern-Lehrer-Gespräch

Indianerwerkstatt
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LANDJUGENDMITTELSCHULE

Textquelle: Yana Lochner, Valentina Vierlinger
Bildquelle: Landjugend, privat

In der Woche vom 2. bis 5. Mai 2023 ver­
anstaltete die Mittelschule Neukirchen 
eine Projektwoche zum Thema Tansania. 
Schüler und Lehrer beschäftigten sich in­
tensiv mit dem afrikanischen Land und 
seiner Kultur. Ein besonderes Highlight 
war der Spendenlauf, der im Rahmen der 
Projektwoche stattfand.

Die begünstigte Schule in Dar es Salaam ist 
seit fünf Jahren Partnerschule der Mittel­
schule Neukirchen. Die Schülerinnen und 
Schüler liefen für den guten Zweck und 
sammelten so Spenden für die Partner­
schule und das angeschlossene Waisen­
haus. Die Resonanz auf den Spendenlauf 
war überwältigend: Zahlreiche Eltern, 
Freunde und Verwandte unterstützten die 
Schülerinnen und Schüler bei ihrem Vorha­
ben. Es wurden in Summe 740 km zurück­
gelegt, was der Strecke Neukirchen - Ge­
nua entspricht.

Während der Projektwoche wurden ver­
schiedene Workshops und Vorträge an­
geboten. Die Schülerinnen und Schüler 
lernten beispielsweise etwas über die Ge­
schichte und die politischen Verhältnisse 
Tansanias, über die Tierwelt des Landes 
oder über traditionelle Tänze und Musik. 
Außerdem wurde auch das tägliche Leben 
in Tansania thematisiert.

Die Projektwoche zum Thema Tansania 
war ein großer Erfolg. Die Schülerinnen 
und Schüler konnten ihr Wissen über das 
afrikanische Land vertiefen und zugleich 
etwas Gutes tun. Die gesammelten Spen-
den werden der Partnerschule in Dar es 
Salaam und dem Waisenhaus zugute-
kommen und dazu beitragen, dass die 
Schülerinnen und Schüler vor Ort bessere 
Bildungsmöglichkeiten haben.

Afrika-Woche und Spendenlauf der Mittelschule Neukirchen

Text- und Bildquelle: MS Neukirchen an der Enknach

Schulschach im Bezirk Braunau

Die 43. Schulschachmeisterschaften des 
Bezirkes Braunau fanden am 27. März 
2023 statt. 16 Teams trafen sich in der MS 
Neukirchen/E., um den Schulschachmeis­
ter des Bezirkes Braunau zu ermitteln. Das 
Schulorchester unter dem Dirigat von Dir. 
Manuel Kronberger sowie der Schulchor 
unter der Leitung von SR Erika Hochradl 
stimmten die ca. 75 schachspielenden 
Schülerinnen und Schüler auf die vielen 
kniffeligen Probleme, die es am Schach­
brett zu lösen galt, ein.
Das außer Konkurrenz angetretene Tassilo 
Gymnasium Simbach spielte derart moti­
viert wiederum groß auf und erreichte mit 
seinen durchwegs älteren Spielern Gold. 
Am zweiten Stockerlplatz landete die MS 
Neukirchen und wurde somit Braunau­
er Bezirksmeister. Die Teams von der MS 
Altheim und MMS Eggelsberg folgten auf 
dem dritten und vierten Rang. 

Hier geht es zur Turniertabelle mit allen Er­
gebnissen:
https://chess-results.com/tnr747730.
aspx?lan=0

Vorstandsweihnachtsfeier
Spät aber doch fand unsere Vorstands­
weihnachtsfeier am Freitag, 10. Februar 
2023, im Gasthaus Sör Hans, statt. Nach 
der leckeren Grillplatte hieß es «Lasst 
die Spiele beginnen!» Zu Beginn müssen 
immer «die NEUEN im Vorstand» mitein­
ander um den Sieg spielen, denn «die AL­
TEN» kennen die meisten Tricks schon. Die 
vielen verschiedenen Spiele sorgten für 
eine ausgelassene Stimmung und einen 
sehr gelungenen Abend.

Bildungstag Innviertel
Am Samstag, 18. Februar 2023 fand wie­
der der Bildungstag Innviertel in Ried im 
Innkreis statt. Es gab die Möglichkeit Ganz­
tags- oder Halbtagsseminare zu belegen. 
Auch von unserer Landjugend waren ein 
paar Mitglieder dabei und konnten viel 
neues Wissen mit nach Hause nehmen.

FIT Frühling
Das diesjährige FIT Frühling fand am Mitt­
woch, 15. März 2023 im Gasthaus Badhaus 
statt. Um 19 Uhr trafen wir uns mit dem 
Bezirksvorstand Braunau und vielen an­
deren Ortsfunktionären im Saal. Gestartet 
wurde der Abend mit der Begrüßung des 
BZ-Vorstandes. Des Weiteren erhielten wir 
viele wichtige Informationen zu kommen­
den Bewerben. Dann kam der heißersehn­
te Höhepunkt des Abends: die Protokoll­
buchwertung. Groß war die Spannung und 
schlussendlich konnten wir uns über den 
1. Platz freuen. Für die Erstellung des Pro­
tokollbuches waren Miriam Rappl & Yana 

Lochner zuständig. Zu guter Letzt durften 
noch alle Ortsgruppen wichtige Termine 
ihrer Landjugend verkünden, die wir uns 
natürlich vormerkten. Danach erfreuten 
wir uns noch der guten Stimmung und lie­
ßen den Abend ausklingen.

Palmsonntag
Brauchtum pflegen – Brauchtum leben!
Auch dieses Jahr waren wir wieder am 
Palmsonntag mit unseren zwei Palmstan­
gen dabei. Diese haben wir am Samstag, 
01. April 2023 – und das ist kein Scherz –
vormittag gebunden. Am Sonntag gingen 
wir zusammen in die Kirche und kehrten 
anschließend noch im Gasthaus Hofer ein.

DANKE an alle, die dabei waren!

Neumitgliederfeier
Wie jedes Jahr luden wir potenzielle Neu­
mitglieder zu einem Nachmittag mit der 
Landjugend ein. Heuer trafen wir uns am 
Samstag, 08. April 2023 in der Landjugend­
hütte. Nach einer kurzen Vorstellungsrun­
de wurden einige Spiele gespielt, natürlich 
mit einer Siegerehrung! Nach dem Essen 
und spannenden Unterhaltungen kamen 
viele weitere Mitglieder zu einer kleinen 
Hüttenparty.

Kegelturnier
Auch heuer veranstalteten wir wieder ein 
internes Kegelturnier im Gasthaus Sporer 
in Handenberg. Am Freitag, 14. April 2023 
kämpften 8 Teams zu je 4 Mitgliedern um 
den Sieg.

Maibaum Schwand/I.
Traditionen gehören gepflegt!
…und somit braucht es auch einiges an 
Planung, weshalb wir mit der Landju­
gend Pischelsdorf/E. vereinbarten, den 
Schwandner Maibaum zu stehlen. Nach ei­
nigen Runden durch die Schwand wussten 
wir schlussendlich wo der Baum liegt, und 
konnten ihn am Donnerstag, 27. April 2023 
erfolgreich «fladern». Die Regeln: ab 18 
Uhr darf der Maibaum gestohlen werden, 
dieser muss aber eine Baumlänger mit 
der Hand getragen werden! Durch unsere 
starken Burschen und Dirndln war das kein 
Problem! In den folgenden Tagen mussten 
wir natürlich auf das Diebesgut aufpassen. 
Am Sonntag, 30. April 2023 brachten wir 
den Baum zurück in die Schwand, wo wir 
ihn gemeinsam aufstellten.
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GRÜNDUNGSFESTE
70 Jahre LJ- Neumarkt/W.
Endlich ist die Festsaison eröffnet!
Das erste Jubiläumsfest fand in Neumarkt 
am Wallersee statt. Von Freitag, 05. Mai bis 
Sonntag, 07. Mai 2023 feierte die Landju­
gend ihren 70igsten Geburtstag. Wir nah­
men am Freitag am Festumzug und Festakt 
teil – Hannes Leimer verabschiedete sich 
hier als Fähnrich. Anschließend ließen wir 
den Abend im Bierzelt ausklingen.

45 Jahre LJ-St. Georgen/F.
Am Samstag, 20. Mai 2023 ging es für uns 
schon zum 2ten Landjugendfest für dieses 
Jahr – das Highlight, die Ortsmusikkapelle 
begleitete uns musikalisch. Die Landju­
gend St. Georgen am Fillmannsbach feier­
te an diesem Wochenende das 45-jährige 
Bestehen. Nach dem Eintreffen der Ver­
eine ging es weiter mit dem Umzug zum 
Festakt mit Fahnenweihe. Anschließend 
marschierten wir ins Zelt, wo wir einen ge­
mütlichen Abend verbrachten.

DANKE an die Ortsmusik für’s Ausrücken!

BEWERBE
Redewettbewerb Bezirk

Wer kann die Jurypersonen am besten von 
seiner Rede überzeugen? 
Dadurch dass wir im Bezirksbewerb Spit­
zenleistungen ergattert haben, durften 
wir auch am Landesentscheid in St. Flo­
rian teilnehmen. Am Sonntag, 23. April 
2023 ging es auch dieses Jahr wieder zur 
Sache. Nach der langen Anreise starteten 
wir um 9:00 Uhr mit der Begrüßung durch 
das Landesteam Oberösterreich. Danach 
ging es auch schon los mit den Reden und 
dem neuen Sprachrohr. Darauf folgte die 
Siegerehrung.

Vorbereitete Rede Ü18:
	• 1. Platz: Julia Hatheier (Thema: 

Kindersuizid)
	• 2. Platz: Lisa Polland (Thema: Frau­

en in der Landwirtschaft)

Neues Sprachrohr:
	• 1. Platz: Julia Hatheier, Lisa Polland, 

Miriam Rappl & Christoph Scharin­
ger (Thema: Geringschätzung be­
stimmter Berufsgruppen)

Am Sonntag, 19. März 2023 fand bei uns in 
Neukirchen/E. der diesjährige Redewett­
bewerb statt. Zuerst begannen zeitgleich 
die vorbereitete Rede und die Spontan­
rede. Danach kam das neue Sprachrohr an 
die Reihe.

Redewettbewerb Land

4er Cup
26. März 2023
Da rauchten unsere Köpfe!
Am Sonntag, 26. März 2023 fand der 4er 
Cup in der LWS Burgkirchen statt. In den 
Kategorien Allgemeinwissen, Landjugend, 
aktuelle Zeitgeschichte, Sport, Kultur, und 
vielen weiteren konnten unsere Mitglieder 
ihr kluges Köpfchen beweisen.

Teams:
	• Josef Fuchs, Juliane Wighart, Lea 

Hofbauer & Sebastian Priewasser 
	• Hannes Leimer, Kathrin Wighart, 

Stefan Pöttinger & Tamara Spitaler

Kochwettbewerb
«Oma’s Geheimrezept» – so lautete das 
heurige Thema für den Kochwettbewerb 
am Mittwoch, 24. Mai 2023. Unsere 3 
Köche Clemens Baischer, Miriam Rappl 
& Yana Lochner mussten die fachkundige 
Jury beeindrucken & erreichteten mit ih­
rem Zwiebelrostbraten den 5. Platz.

KURSE
Cocktailkurs
Donnerstag, 20. April 2023 - FS Mauerkir­
chen
Teilnehmer: Anja Kupfner, Clemens Bai­
scher & Kathrin Wighart

Kräuterverarbeitungskurs
Samstag, 06. Mai 2023 – Eggelsberg
Teilnehmer: Julia Hatheier, Kathrin Wig­
hart & Miriam Rappl

Sensorik – Teste deine Sinne
Donnerstag, 11. Mai 2023 – FS Mauerkir­
chen
Teilnehmer: Fabian Beinhundner, Kathrin 
Wighart, Michael Peterlechner & Miriam 
Rappl

Selchen & Räuchern
13. Mai 2023 – Ostermiething
Teilnehmer: Christoph Scharinger, Cle­
mens Baischer, Miriam Rappl & Thomas 
Brandacher

Interne Veranstaltungen

SAVE THE DATE

Textquelle: Yana Lochner, Valentina Vierlinger 
Bildquelle: Homepage Landjugend Bezirk Braunau, 

Landjugend Neukirchen/E., privat 

07.02.2023 LJ Schwimmen (Burghausen)
13.02.2023 LJ Turnen (Mittelschule)
23.02.2023 LJ Stammtisch (GH Hofer)
18.03.2023 Frühjahrsputz (LJ Hütte)
24.03.2023 Maibaumabschluss
30.03.2023 LJ Stammtisch (GH Hofer)
06.05.2023 Müllsammelaktion
25.05.2023 LJ Stammtisch (LJ Hütte)

Externe Veranstaltungen

18.02.2023 Faschingsball Feldkirchen/M.
04.03.2023 Ortsmeisterschaft Skiclub Neukirchen/E.
09.04.2023 Ostertanz Geretsberg
01.05.2023 Maibaumaufstellen Gilgenberg
13.05.2023 Manitu Feldkirchen/M.
18.05.2023 Christi Himmelfahrt Neukirchen/E.
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Text- und Bildquelle: Brigitte Plasser, Pixabay

Wo finden Sie uns und wann haben wir 
für Sie geöffnet?

Die Gemeindebibliothek = BIB befindet 
sich im Erdgeschoss der MS/Hauptschule 
und ist barrierefrei erreichbar. 

Öffnungszeiten:
Donnerstag: 16.00 - 19.00
Samstag: 08.30 - 11.30

Wir haben viele gute 
Seiten für Sie!
Buntes Büchersortiment

Neben einer großen Belletristikabteilung 
findet man in unserer Bibliothek auch vie­
le Sachbücher zu unterschiedlichsten The­
men. Sehr beliebt sind die verschiedens­
ten Kochbücher. Auch das preisgekrönte 
Kochbuch „Kreative Gerichte für alle Jah­
reszeiten“, von der Tarsdorfer Foodblogge­
rin Martina Enthammer finden Sie in unse­
rer BIB zum Ausleihen. Am 21.2.23 hielt sie 
für unser Team einen Kochkurs ab. Sie gab 
einen vielseitigen Einblick in die vegetari­
sche Küche. Alle waren begeistert und wir 
ließen uns das gemeinsam Gekochte gut 
schmecken. 

Vegetarischer Kochkurs fürs Team
in der Mitte Martina Enthammer und Teammitglieder

Erfahrungsaustausch ist uns wichtig

Am 21.02.23 trafen wir uns in St. Johann 
a. W. zur alljährlichen Regionalsitzung für 
Bibliotheken des Bezirks. Markus Wim­
schneider, Regionalleiter des Bezirks und 
Elke Groß-Miko, Bundesbeauftragte für Er­
wachsenenbildung, informierten uns über 
Neuigkeiten aus dem Bibliothekswesen. 
Ein gemütlicher Meinungsaustausch, bei 
dem wir unsere Bibliothek gut präsentie­
ren konnten, bildete den Abschluss der 
Veranstaltung.

Regionaltreffen 11.03.2021

Ohne Aus- und Weiterbildung geht´s nicht

Zwei Mitglieder unseres Teams, Marianne 
Wiesner und Brigitte Plasser nehmen aktu­
ell an der Ausbildung zur ehrenamtlichen 
Bibliothekarin, die über mehrere Jahre 
geht, teil. Den ersten Abschnitt absolvier­
ten sie im Ausbildungszentrum St. Franzis­
kus in Ried. Die Seminare wurden von Elke 
Groß-Mico, Anna Falkinger und Markus 
Wimschneider gehalten.

Kurs in Ried
v.l.n.r. Anna Falkinger, Marianne Wiesner, 

Brigitte Plasser und Markus Wimschneider

Lesen beginnt mit Vorlesen

Dass Lesen ein wichtiger Baustein im Bil­
dungssystem ist, hat sich mittlerweile he­
rumgesprochen und ist den meisten von 
uns bekannt. Wir merken das auch an den 
Ausleihzahlen. Vorlesen beginnt schon im 
frühesten Kindesalter und ist das erste 
Kennenlernen von Büchern. Martina Plas­
ser, ausgebildete Juristin, Kommunikati­
onswissenschafterin und Pädagogin, infor­
mierte in einem Workshop am 29.04.2023 
im ersten Teil über die Theorie zum Thema 
Vorlesen und ließ die Teilnehmerinnen im 
zweiten Teil des Workshops das erworbe­
ne Wissen gleich in der Praxis umsetzen. 
Wir hatten Spaß dabei und entdeckten so 
manch verborgenes Talent in uns.

v.l.n.r.sitzend Marianne Wiesner, Romana Müller, 
Renate Joanowitsch; stehend v.l.n.r. Martina Plasser, 
Brigitte Plasser, Ingrid Seilinger, Michaela Mayrhofer 

und Helga Martlmüller.

Unser Team vergrößert sich

Wir heißen Claudia Weindl und Lolita Söl­
linger herzlich in unserem Team willkom­
men. Es brauchte keine große Überre­
dungskunst beide für die Bibliotheksarbeit 
zu gewinnen, das empfanden wir sehr 
positiv. Herzlichen Dank euch beiden für 
euren ehrenamtlichen Einsatz! Wertschät­
zung vom Team ist euch sicher und Wert­
schätzung unserer Leserschaft hoffentlich 
auch. Unseren Bibliotheksbetrieb könnten 
wir in der Form ohne das ehrenamtliche 
Team nicht aufrechterhalten. Die Arbeit 
wird immer mehr, das freut uns trotzdem 
und bestätigt unseren Einsatz.  Die Zu­
wächse bei den Ausleihzahlen können sich 
sehen lassen. 

Ausleihungen:
01 - 05/2022: 9.397 Medien
01 - 05/2023: 11.017 Medien
das ergibt eine Steigerung von 1.620 Me-
dien. 

Jedes einzelne Medium, ob Buch oder 
sonstiges müssen ausgegeben, zurückge­
nommen, im Programm gespeichert und 
wieder verräumt werden. Hier sind jene 
Arbeiten, die schon vorher passieren noch 
nicht enthalten. Medien müssen schon 
vorab ausgewählt, angekauft, katalogisiert 
und manche auch eingebunden werden. 
Viel Arbeit, die man nicht so sieht. Auch 
das Buchhaltärische in der BIB, was unse­
re Kassierin Helga Freilinger hervorragend 
erledigt, wird immer mehr und muss hier 
lobend erwähnt werden. 

v.l.n.r. Claudia Weindl, Brigitte Plasser und 
Lolita Söllinger

10 Jahre Gemeindebibliothek Neukir-
chen/E

Man soll bekanntlich die Feste feiern, wie 
sie fallen! Das haben wir auch vor. Am 
Samstag, den 29.07.2023 um 14 Uhr wol­
len wir das 10jährige Bestehen gebührend 
feiern. Bitte merken Sie den Termin vor. 
Wir bieten Ihnen ein schönes Rahmenpro­
gramm:

	• Lesung: Zither trifft Mundart
	• Wilfried Scharf, der Zithervirtuose 

und Johann Sporrer, Obmann des 
Seniorenbundes, NK., der eigene 
Texte liest.

	• Schattentheater oder Kamishibai für 
Kinder und Erwachsene mit Alexan­
dra Mayer-Pernkopf

	• Musikalische Umrahmung mit der 
Jungmusikerkapelle Neukirchen

	• Eintritt frei 
	• Fürs leibliche Wohl wird gesorgt
	• Eltern haften für ihre Kinder
	• Ihren Besuch empfinden wir als 

Wertschätzung unserer ehrenamt­
lichen Tätigkeit für die BIB

Digitale Neuheit in der BIB

Wir von der BIB sind immer bemüht, die 
Neuheiten am BIBsektor in unserer Bi­
bliothek auch umzusetzen. Schon die            
Tonieboxen fanden bei den Lesern großen 
Anklang. Nun haben wir „SAMi, den Vor­
lesebär“ gekauft und wollen ihn euch bei 
den Ausleihestunden vorstellen. SAMi ist 
der neue Vorlesebär, der Kindern aus den 
SAMi-Büchern nicht nur die Geschichten 
vorliest, sondern auch dazu passende Ge­
räusche und Musik erklingen lässt. Kinder 
ab 3 Jahren können so eigenständig in die 
Welt der Bücher eintauchen und sich die 
Geschichten der SAMi-Bücher unendlich 
oft erzählen lassen. Der SAMi-Bär wird 
hinten an das Buch gesteckt und erkennt 
immer genau, auf welcher Seite sich das 
Kind gerade befindet und er liest dann ge­
nau diese Seite vor.
Lassen Sie sich SAMi in der BIB zeigen und 
geben Sie uns eine Rückmeldung dazu. Wir 
überlegen, ob wir SAMis ankaufen und so 
wie die Tonies an unsere Leser verleihen.

So finden Sie die Neuanschaffungen 2023

Heuer kennzeichnen wir die neuen Bücher 
mit einem roten Punkt auf dem Buchrü­
cken. 

Was Sie wissen sollten! Mitglied werden 
lohnt sich!

Neben einem großen Medienangebot, 
(über 12.000 Bücher, Zeitschriften, Tiptoi-
Stifte, Tonie-Boxen, CD´s, DVD´s, Nutzung 
der digitalen Bibliothek Media2go) das 
die BIB bietet, ist die Gemeindebibliothek 
auch immer bemüht, interessante Veran­
staltungen zu organisieren. Unterstützen 
Sie unsere Bibliothek durch Ihre Mitglied­
schaft und wählen Sie aus unserem um­
fangreichen Angebot.

Gebührenordnung

	• Einmalige Einschreibegebühr (Bib­
liotheksausweis) Euro 3.—

	• Neuausstellung bei Verlust des Bib­
liotheksausweises Euro 3.—

	• Jahresbeitrag Erwachsene Euro 15.--
	• Jahresbeitrag ermäßigter Tarif 

(Schüler, Lehrlinge, Studenten, Se­
nioren, Zivil-u. Präsenzdiener, Be­
hinderte) Euro 10.—

	• Bei Eintritt während des Jahres wird 
aliquot abgerechnet

	• Jugendliche bis 18 Jahre Euro 	 0.—
	• Entlehndauer aller Medien 3 Wochen  

Nach Kontaktaufnahme (Tel. od. 
Mail) kostenlose Verlängerung mög­
lich. 07729/2255-256

	• Überziehungsgebühr pro angefan­
gener Woche 1.—

(Ausgenommen Klassenlektüre und Krank­
heitsfall)	
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Wir wünschen unseren Geburtstagsjubilaren alles Gute, und vor 
allem beste Gesundheit für weitere Jahre!

Geburtstag feierten:

Februar

Neuländner Josef		 92. Geburtstag
Reschenhofer Theresia	 91. Geburtstag
Leimer Berta		  93. Geburtstag

April

Beinhundner Georg	 85. Geburtstag
Weindl Anna		  85. Geburtstag
Mader Franz		  75. Geburtstag
Heißl Hildegard		  80. Geburtstag
Maislinger Katharina	 85. Geburtstag
Rieder Johann		  90. Geburtstag

Beihnundner Georg

Hildegard Heißl

Katharina Maislinger

Rieder Johann

Mai

Lindmeier Irmgard	 75. Geburtstag
Fuchs Alois		  75. Geburtstag
Pommer Engelbert	 85. Geburtstag
Traxler Albert		  75. Geburtstag

Pommer Engelbert

Programmvorschau

Freitag 14. Juli 2023 Radausflug  
GH Vitzthum (Einkehr) 
Abfahrt Ortsplatz 13 Uhr
Bei Schlechtwetter und Nicht-Radfahrer 
fahren mit dem Auto

3 - Tagesausflug 
6. bis 8. September 2023 nach Vorarl­
berg geplant

Faschingsfeier
Die Faschingsfeier fand heuer im Speise­
saal der Hauptschule statt. Es waren fast 
alle Senioren maskiert. Für musikalische 
Stimmung sorgten Pius Tosch und Georg 
Kreil. Für humorvolle Unterhaltung war 
unser Obmann zuständig, was ihm auch 
gut gelang. Nach einer kleinen Jause und 
Kaffee mit Faschingskrapfen ging die Fa­
schingsfeier zu Ende.

Jahreshauptversammlung
Den Schwerpunkt im März bildete die JHV. 
Obmann Sporrer konnte neben EOM Hans 
Öhlbrunner, Bgm. Johann Prillhofer und  
Vzbgm.  Willi Baar auch unseren neuen 
BOM Johann Schweiberer sowie 82 Mit­
glieder des Seniorenbundes begrüßen. 
Nach dem Totengedenken für 13 verstor­
bene Mitglieder folgte der Tätigkeitsbe­
richt, der Kassenbericht und der Bericht 
der Sozialreferentin. Acht Seniorenmitglie­
der wurden für 25-jährige Mitgliedschaft 
geehrt. Obmann Sporrer dankte seinen 
Mitarbeitern für die gute Zusammen­
arbeit, sowie allen Senioren für die rege 
Beteiligung bei den Veranstaltungen und 
erläuterte das Programm für 2023. BOM 
Johann Schweiberer nützte die Gelegen­
heit, um über Veranstaltungen auf Bezirks- 
und Landesebene zu berichten. Außerdem 
würdigte er besonders die Einsatzbereit­
schaft der Sprengelbetreuer. 
Anschließend wurde eine Foto-Show von 
Aktivitäten vom Jahr 2022  vorgeführt.

Bezirksgesundheitstag
Beim großen Gesundheitstag in Uttendorf 
wurde ein breit gefächertes Programm 
rund um die Themen Gesundheit, Wohl­
ergehen und Bewegung geboten. Zur 
Eröffnung konnten wir LH-Stv.Mag. Ha­
berlander und LO LH a. D. Dr. Pühringer 
begrüßen, welche in ihrer Festrede die 
Bedeutung und Erhaltung der Gesundheit 
und Beweglichkeit im Alter hervorhoben.
Neben zahlreichen Ausstellern rund um 
das Thema Gesundheit, konnten die Be­
sucher auch an Fachvorträgen teilnehmen. 
Dr. S. Schöffmann, FA für Orthopädie und 
Traumatologie, Allgemeinmedizinerin, re­
ferierte zum Thema Gelenkserkrankungen 
und die Vielzahl der Behandlungsmöglich­
keiten. 

Univ. Prof Prim. Dr. Auer, für Innere Medi­
zin und Kardiologe, sprach über die Herz­
infarktversorgung im Innviertel und hob 
die Wichtigkeit der raschen Behandlung 
hervor. 

Prim. Dr. Esterbauer, FA f. Urologie verwies 
zum Thema „die Leiden des alternden 
Mannes“ auf die Bedeutung der rechtzei­
tigen Vorsorge.

Textquelle: Elfi Gatterbauer

Eierpecken
Beim traditionellen Eierpecken in der 
Hauptschule konnte Obmann Johann Spor­
rer 60 Mitglieder begrüßen. Von Familie 
Beinhundner wurden dankenswerterwei­
se die Ostereier spendiert. Unser Obmann 
gestaltete das Eierpecken sehr spannend, 
indem er für die drei „stärksten Oster­
eier“ kleine Preise vorbereitet hatte. Das 
kräftigste Ei beim Pecken hatte diesmal Eli­
sabeth Reschenhofer, den 2. und 3. Platz 
erreichten Fanni Leimer und Marianne 
Wührer. Eine kleine Stärkung wurde vor­
bereitet und fleißige Seniorinnen haben 
leckere Kuchen gebacken und  mit Kaffee 
serviert. Hans Sporrer und Hermine Seidl, 
bekannte Theaterspieler, sorgten für gute 
Unterhaltung. Sie führten einen lustigen 
Sketch auf und wurden mit viel Applaus 
belohnt. Die Besucher verbrachten einige 
Stunden mit gemütlicher Unterhaltung.

Sieger beim Eierpecken

Besucher beim Eierpecken

Ehrung langjähriger Mitgliedschaft

Mag. Pharm. M. Stempfer informierte 
über  “Medikamente richtig einnehmen“.
Eine Seniorentanzgruppe aus dem oberen 
Innviertel lockerte den Gesundheitstag 
auf.



Seite 38 Seite 39Neukirchner Gemeindezeitung 02|23 Neukirchner Gemeindezeitung 02|23

SENIORENBUND INSERATE

Maiandacht
Unsere Seniorenmaiandacht fand heuer 
das letzte Mal beim Gugg (Fam. Öhlbrun­
ner) statt.
Leider meinte es diesmal der Wettergott 
nicht gut mit uns, nach einem ziemlich ver­
regneten Tag mussten wir die Maiandacht 
in die Garage von Fam. Öhlbrunner verle­
gen. Die Feier wurde von Inge Rappl sehr 
besinnlich gestaltet. Pius Tosch und Elfi 
Gatterbauer sangen zusammen ein paar 
weniger bekannte Marienlieder. Nach der 
Andacht blieb noch Zeit für ein gemütli­
ches Beisammensein.
Wir danken Fam. Öhlbrunner für die herz­
liche Aufnahme auf ihrem Hof zur alljähr­
lichen Maiandacht und die Geduld für das 
anschließende Beisammensein.

Bildquelle: Seniorenbund
Textquelle: Marianne Wührer

Betriebsbesichtigung in 
Neukirchen
An den Betriebsbesichtigungen der Fam. 
Spitzwieser (Maierhofer) und der Fam. 
Russinger (Eisenprechtshofer) – zwei sehr 
interessante Höfe, beteiligten sich ca. 60 
Senioren.
Am Betrieb Spitzwieser befindet sich eine 
Biogasanlage, die 2005 in Betrieb ging und 
später auf 250 kw erweitert wurde. Dieses 
Unternehmen wird außerdem als Stier­
mast geführt. Auf einem Rundgang am Hof 
erklärte uns Hans die Biogasanlage. Diese 
wird mit Stallmist, Gülle u. Silage befüllt,  
durch Vergärung liefert sie die erforderli­
che Energie. Die Abwärme wird für einen 
Masthendlstall und in einer Trocknungsan­
lage für Hackschnitzel genutzt. Der riesige  

Maschinenpark ist dem Betrieb bestens 
angepasst und auf neuestem Stand. So 
wird z.B. Gülle ausgebracht und im selben 
Arbeitsgang eingearbeitet. Nach dem Mit­
tagessen im GH Scharinger in Handenberg 
trafen wir uns beim Zucht- u. Schweine­
mastbetrieb Russinger. Der schöne Bio­
betrieb wurde vor einigen Jahren auf Bio 
umgestellt, durch Neu- und Umbau er­
weitert und wurde sehr modern und tier­
freundlich ausgestattet. Gabi Russinger 
erklärte uns sehr interessant den genauen 
Ablauf am Hof – von der Besamung der 
Schweine, der Aufzucht der Ferkel, bis hin 
zur Endmast. Die Schweine fühlen sich auf 
Stroh und dem großen Auslauf sichtlich 
sehr wohl. 
Wir bedanken uns bei beiden Familien für 
die nette Aufnahme und die informativen 
Führungen! 

Bei Betrieb Spitzwieser

Betrieb Besichtigung Spitzwieser

Betrieb Russinger

Bei Betrieb Spitzwieser

Senioren – Maiandacht

Maiandacht Besucher

Betrieb Russinger

Betrieb Besichtigung bei Russinger
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GOLDHAUBENGOLDHAUBEN

Lindmeier Irmi

Geburtstage
Peterlechner Eva 			  85
Heißl Hilda 			   80
Lindmeier Irmi 			   75
Eberherr Aloisia 			   88

Peterlechner Eva

Heißl Hilda

Eberherr Aloisia

Goldene Hochzeit
Fanni und Hans Ölbrunner 
Marianne und Georg Wührer 

Ehepaar Ölbrunner

Ehepaar Wührer

Spenden Lebenshilfe
Die Goldhaubenfrauen spendeten am 
08.02.23 vom Erlös des Adventmarktes     € 
500,- an die Lebenshilfe Braunau.

Faschingsfeier
Am 20.02.23 veranstalteten die Goldhau­
benfrauen eine Faschingsfeier im Rentner­
stüberl. Ca. 40 Masken nahmen teil.

Heringsschmaus Moos-
bach 
Am 21.02.23 besuchten 2 Frauen den He­
ringsschmaus ins Moosbach.

Obfrauentagung in
Handenberg 

5 Goldhaubenfrauen besuchten am  
04.03.23 das 50jährige Gründungsfest in 
Handenberg.

Kreuzweg Beten Maria 
Schmolln 
Am 24.03.23 nahmen 3 Frauen beim 
Kreuzweg Beten in Maria Schmolln teil.

JHV 
Am 31.03.23 konnte Elfriede Vogl ca. 60 Personen, darunter Bgm. Hannes Prillhofer und 
Ehrenbezirksobfrau Kons. Friederike Knechtl zur JHV im GH Hofer begrüßen. Als Ge­
schenk gab es ein kleines Blumengesteck. Mit Bildern aus vergangenen Veranstaltungen 
verschönerte Rudolf Hemetsberger die Feier.

Ostermarkt 
Den Ostermarkt in Geretsberg, Handen­
berg und Kirchberg besuchten am 01.04.23 
3 Personen.

Raritätenmarkt Fried-
burg/Lengau 
In Friedburg Lengau fand am 22.04.23 der 
Raritätenmarkt statt. Er war gut besucht.

Grasen
Am 26.04. wurde das Ortsbild verschönert.

Maiandacht
Unsere Maiandacht fand am 04.05. bei der 
neuerrichteten Kapelle der Fam. Mayer 
(Straß) statt. Obfrau Elfriede Vogl konnte 
63 Personen begrüßen, darunter Bz. Ob­
frau Brigitte Wimmer. Gestaltet wurde die 
Maiandacht von Edeltraud Tosch, anschlie­
ßend gemütlicher Ausklang im GH Hofer.

BZ Maiandacht
Die Bz. Maiandacht unter dem Motto 40 
Jahre Goldhauben Gruppe Polling fand am 
06.05. statt.

Text- und Bildquelle: Elfriede Vogl

Nähkurs 
Am 28.04. war der Abschluss vom diesjäh­
rigen Nähkurs.
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ORTSMUSIK

Text- und Bildquelle: Lea Plainer, Isabella Klein, 
Elisa Freilinger

ORTSMUSIK

Faschingsumzug
Am 12. Februar durften wir den Umzug 
des Neukirchner Kinderfaschings musika­
lisch begleiten! 
Dementsprechend maskiert rückten wir 
aus. Nach dem Umzug wurde in der MS 
Neukirchen eingekehrt und dort verbrach­
ten wir ein paar gemütliche Stunden. 

Musikskifahren
Am 4. März nahmen wir an der Vereins-
meisterschaft des Schiclubs Neukirchen in 
Werfenweng teil. 
Zwei Teams mit jeweils 4 Personen gingen 
an den Start und erreichten den 2. und den 
13. Platz.
Anschließend ließen wir den erfolgreichen 
Tag in der Schirmbar ausklingen! 

Das perfekte Ski Closing: Bei der Aprés 
Skifahrt am 18. März vom Skiclub Neu­
kirchen ließen wir gemeinsam den unver­
gesslichen Skitag mit Traumwetter in der 
Schirmbar am Berg ausklingen.

Prima la musica
Stolz dürfen wir verkünden, dass sich un­
ser Jungsmusiker Schwaninger Paul am 
06.03.2023 für den Bundeswettbewerb 
am 20.05.2023 in Graz qualifiziert hat.
Wir freuen uns sehr, unserem Jungsmusi­
ker gemeinsam mit seinem Lehrer Daniel 
Hintermaier zur Silbermedaille beim Bun­
deswettbewerb „Prima la musica“ gratu­
lieren zu dürfen! 

Konzertwertung
Bei der Konzertwertung in Mattighofen 
gaben wir am 22. April als letzte Gruppe 
des Tages unsere drei Stücke Momentum, 
Friendship Fantasy und Mamma Mia zum 
Besten! 
Mit 91,20 Punkten durften wir uns über 
eine Gold-Medaille freuen. 
Nach dem gemeinsamen und aufschluss­
reichen Bewertungsgespräch mit der Jury 
starten wir motiviert in die kommende 
Probensaison. 

Florianiamt
Am 23. April begleiteten wir die Feuerwehr 
beim Umzug in die Kirche und umrahmten 
die Messe musikalisch. Anschließend folg­
te das Totengedenken vor dem Denkmal, 
sowie der Fahnengruß und ein gemeinsa­
mes Beisammensein im Gasthaus Hofer.

B e z i r k s m u s i k f e s t 
Berndorf
Am 19. Mai war es endlich so weit – wir 
besuchten das erste Musikfest im Jahr 
2023!! Nach dem Festakt sorgte die Band 
Brassaranka für eine grandiose Stimmung 
im Zelt. Gratulation zum sehr gelungenen 
Fest!

L a n d j u g e n d f e s t  
St. Georgen am Fill-
mannsbach
Am Samstag, den 20. Mai 2023, besuchten 
wir das Landjugendfest in unserer Nach­
bargemeinde „St. Diring“. Im Anschluss 
an den gemeinsamen Festakt stärkten wir 
uns im Zelt und spielten noch einige Stü­
cke. Rondstoa sorgte danach für eine tolle 
Stimmung und wir verbrachten noch eini­
ge lustige Stunden am Fest.
Wir gratulieren herzlich zu 45 Jahren Jubi­
läum und einem gelungenen Fest!!
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Text- und Bildquelle: Robert Mader

Faschingsumzug 
in Mauerkirchen 

Papaschlumpf war mit seinen Schlümpfen/
innen beim Faschingsumzug in Mauerkir­
chen am 20.02.2023 vertreten. Unsere 
Marschmusik war am Marktplatz in Mau­
erkirchen nicht zu überhören.

Jahreshauptversammlung 
Am 26.02.2023 fand unsere Jahreshaupt­
versammlung statt, welche sehr zahlreich 
besucht wurde. Es freute uns, dass wir 
unseren Vizebürgermeister Wilhelm Baar 
und den neu gewählten Bezirksobmann 
Engelbert Priewasser begrüßen durften.

Ehrungen 
Heuer durften wir zahlreiche Ehrungen 
vornehmen.

Verdienstmedaille in Bronze
Silvia Dobler

Verdienstmedaille in Silber
Manuela Enthammer
Florian Frauscher
Johann Reichl jun.
Hermann Vogl
Martin Enthammer
Thomas Enthammer
Markus Höller

Verdienstmedaille in Gold
Martin Spitzwieser

Es freut uns, dass wir Thomas Enthammer 
die Ehrennadel in Silber sowie Markus  

Bezirksversammlung
Am 27.02.2023 besuchte eine kleine Ab­
ordnung die Bezirksversammlung des Blas­
musikverbandes in Weng. Es gab viele In­
formationen zu den Jugendprojekten, der 
Konzert- und Marschwertung sowie die 
Neuwahl des Bezirksvorstandes. Wir freu­
en uns, dass unsere Jugendreferentin Julia 
Hatheier zur Bezirksschriftführerin ge­
wählt wurde und somit die Trachtenmusik 
im Bezirk vertreten ist.

Höller und Georg Schmerold die Ehrenna­
del in Gold überreichen durften.

Des Weiteren gab es einige Veränderun­
gen im Vorstand der Trachtenmusik. Flo­
rian Frauscher als Kassier und sein Stell­
vertreter Michael Kupfner legten das 
Amt zurück. Erwin Leimer als Kassier und 
Johann Reichl jun. als Kassier Stv. über­
nahmen diese Positionen. Erwin Leimer 
und Sarah Sperl waren viele Jahre für die 
Jugendarbeit unserer Musik zuständig und 
gaben den Jugendreferenten an Julia Hat­
heier und Thomas Brandacher weiter.

Vielen Dank für das Engagement und den 
Einsatz zum Wohle der Trachtenmusik 
Neukirchen.

Vereinsskimeisterschaft  

Nach vielen Jahren konnte die Trachten­
musik den Wanderpokal der Vereinsmeis­
terschaft am 04.03.2023 mit nach Hause 
nehmen. Wir sind stolz, dass wir heuer die 
Skimeisterschaft mit unseren Startern Er­
win Leimer, Johann Reichl jun., Julia Moser 
und Lukas Renezeder für uns entschieden 
haben.

Die zweite Gruppe erreichte ebenfalls den 
erfolgreichen 5. Platz. Der Spaß kam bei 
strahlendem Sonnenschein und dem Wan­
derpokal nicht zu kurz. 

Konzert 25-26.03.2023

In gewohnter Manier durften wir in die­
sem Jahr wieder unser Frühjahrkonzert 
in der NMS Neukirchen veranstalten, wel­
ches zum ersten Mal unter der Leitung un­
seres Kapellmeisters Martin Nowohradsky 
stattfand. Es freut uns, dass unsere Marke­
tenderinnen Valentina und Victoria Vier­
linger gemeinsam mit Corinna Stranzinger 
und Bettina Maier durch das Programm 
führten. Mit einem abwechslungsreichen 
Programm von klassischer Blasmusik über 
Swing und Modern war für jeden Ge­
schmack etwas dabei. Wir möchten uns 
für den zahlreichen Besuch bedanken und 
freuen uns, wenn wir euch wieder musika­
lisch verwöhnen dürfen.

Verleihung des 
Primus Preises 

Am Montag, den 27.03.2023 fand die 
Verleihung des Primus Preises durch Lan­
deshauptmann Thomas Stelzer im Linzer 
Landhaus statt. Sechs Musikkapellen des 
Bezirk Braunaus, unter anderem auch 
wir, wurden mit dem Primus Preis aus­
gezeichnet. Der Primus Preis wird jenen 
Kapellen verliehen, die über 10 Jahre bei 
Konzertwertungen und über fünf Jahre bei 
Marschwertungen hohe Bewertungen er­
zielen konnten.

Kurkonzert Bad Griesbach

Am Sonntagvormittag, den 07.05.2023 
durften wir bei strahlendem Sonnenschein 
ein Open-Air-Konzert am Kurplatz in Bad 
Griesbach (Deutschland) für die Kurgäs­
te spielen. In unserem Arrangement war 
klassische bis moderne Blasmusik und wir 
freuten uns über den zahlreichen Applaus.
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15.02.2023 
Schneeschuhwanderung 
auf den Unternberg bei 
Ruhpolding
(wegen Wetterbericht von 11.02. 
auf 15.02. verschoben)

11 Personen bei strahlendem Sonnen­
schein und gerade noch genug Schnee für 
eine Schneeschuhtour, alle waren so eifrig, 
dass auch noch der unbeschilderte Gipfel 
des Eisenbergs mit Kreuz erklommen wur­
de, mit einer schmackhaften Mahlzeit von 
der auch während der Woche gut besuch­
ten Unternbergalm ging es wieder zurück 
zum Parkplatz beim Skilift

Text- und Bildquelle: Hermann Schreiner

Ostermontag 10.04.23 
Wanderung auf den Tei-
senberg
(anstelle Barmsteine – wäre zu rut-
schig gewesen)

Bei schönem Wetter machten wir (18 
Personen) uns von „Neukirchen am Tei­
senberg“ zuerst auf einer Forststraße und 
dann über einen schmalen Steig und bald 
über Schnee auf, zur Stoißer Alm und zum 
Gipfel des 1.333m hohen Teisenberg, der 
einem eine wunderbare Aussicht auf die 
bayrischen Berge schenkt. Getränke und 
kleine Speisen wurden auf der Stoißer Alm 
angeboten, wo wir die Sonne genießen 
konnten. Bergab ging’s dann über viel gat­
schigen Schnee.

Text- und Bildquelle: Hermann Schreiner

23.04.2023 Wanderung auf 
die Gugelanalm
Eine Wanderung in der Osterhorngruppe 
stand am Programm, das Bergköpfl sollte 
es werden. Es sollte vom Tauglboden über 
die Gugelanalm auf den Gipfel gehen, über 
die Bergalm und die Forststraße wieder zu­
rück zum Ausgangspunkt.
Mitte März hatte es noch einmal kräftig 
zu schneien begonnen. Aber was man am 
Vortag vom Salzachtal aus sah, reichte der 
Schnee nicht besonders weit herunter. 
Also starteten wir frohen Mutes im Taugl-
boden los, immerhin daurauf eingestellt, 
dass es Schneekontakt geben wird. Zu 
fünft stiegen wir so zuerst auf der Straße 
hinauf, beim letzten Hof bogen wir auf den 
Almweg ab. So kamen wir ohne Schwierig­
keiten über Wiesen und im Wald immer 
weiter bergauf. Im letzten Waldstück vor 
der Gugelanalm trafen wir auf die ersten 
Schneereste. Wenig später kamen uns 
drei Jäger entgegen. Der kurze Plausch 
mit ihnen war aber nicht besonders ver­
heißungsvoll. Sie meinten, dass wir spä­
testens auf der Gugelanalm umkehren 
werden. Die Lawinengefahr sei zu hoch. 
Also damit hatten wir nicht gerechnet. Bei 
der Almhütte machten wir eine kurze Rast. 
Und erkundeten dann den weiteren Weg. 
Da war es dann offensichtlich, was die Jä­
ger gemeint hatten. Der Weg querte einen 
steileren Hang, der noch gut mit Schnee 

bedeckt war. Die Schneedecke war aber 
derart durchnässt, dass wahrscheinlich ein 
einzelner damit hinunter gerutscht wäre. 
An eine Querung mit der ganzen Gruppe 
war nicht zu denken. Ein Umgehen der Ge­
fahrenstelle war auch nicht gefahrlos mög­
lich. So entschieden wir uns, die Tour hier 
abzubrechen und am gleichen Weg ins Tal 
abzusteigen. Beim Parkplatz angekommen 
entschieden wir uns, zur Grundbichlalm 
hinaufzufahren und dort einzukehren. Zeit 
war ja schließlich noch ausreichend. Auf 
der Terrasse konnten wir so die Mittags­
sonne genießen.

Text- und Bildquelle: Stefan Pommer

30.04.2023 Wanderung auf 
die Gurlspitze bei Elsbethen

Heuer müssen wir flexibel sein mit unse­
ren Wanderungen – im Jänner gab es kei­
nen Schnee und aus der Schneeschuhtour 
wurde eine Wandertour, Ende April lag 
dann auf der Bleckwand (die eigentlich ge­
plant gewesen wäre) noch so viel Schnee, 
dass dafür die wegen Schlechtwetter ab­
gesagte Tour auf die Gurlspitze zum Zug 
kam. Der Weg ist nicht beschildert und gilt 
als Geheimtipp unter den Einheimischen, 
die nicht schlecht staunten, als unsere 
Gruppe mit 14 gut gelaunten „Flachland­
lern“ ankam. Vom Regen und Schneefall 
der letzten Tage war es sehr rutschig, doch 
für meine versierten Begleiter war das kein 
Problem. Nach einer zünftigen Gipfeljause 
ging es wieder ab nach Hause.

Text- und Bildquelle: Sabine Falk

20.05.23 Rundwanderung 
im Lattengebirge
Hochschlegl/Karkopf/Dreisessel-
berg – 1300 Höhenmeter

Wir starteten unsere Rundtour bei perfek­
tem und (endlich) wärmeren Wetter vom 
Wanderzentrum in Bayerisch Gmain. Unser 
Anstiegsweg – der Alpgartensteig -  führte 
uns anfangs am Wappbach entlang durch 
einen Bergwald in ein steiles Felskar. Die­
ser rundum eindrucksvolle Bereich wurde 
mithilfe von Steiganlagen und Seilsiche­
rungen problemlos überwunden. Danach 
stärkten wir uns kurz in der Schlegelmul­
de-Alm. Der weitere Anstiegsweg führte 
uns zuerst zum Gipfel des Hochschlegls 
und weiter zum Karkopf-Gipfelkreuz (1738 
m). Nach der verdienten Jause führte uns 
der Abstiegsweg noch zum Dreisesselberg 
und im Anschluss stiegen wir durch den 
Nordhang des Lattengebirges wieder ab 
zum Parkplatz. (12 Teilnehmer)

Text- und Bildquelle: Christian Neuhauser

Abschied Annemarie
Leider mussten wir im Februar von 
unserer lieben Bergkameradin und 
Freundin Anne Maria Gohla Abschied 
nehmen. Sie war lange Zeit eine zuver­
lässige Tourenführerin und Schriftführe­
rin für unsere Ortsgruppe.
In unseren Gedanken wird sie uns wei­
terhin bei unseren Wanderungen be­
gleiten. „Nun sind deine Beine nicht 
mehr schwer.“
Leb wohl, liebe Annemarie.
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Als einziger Sektor der CO2 bin-
det leistet die Land- und Forst-
wirtschaft durch eine Vielzahl an 
Maßnahmen einen deutlichen 
Beitrag zur Reduktion von klima-
schädlichen Emissionen. 

Österreichs Landwirtschaft wird in 
der breit diskutierten 
Klimawandeldebatte als der 
Klimakiller schlechthin dargestellt. 
Im Gegensatz zu anderen 
Wirtschaftsbereichen kann die 
Landwirtschaft das klimaschädliche 
Kohlendioxid im Boden oder Holz 
speichern.  

Österreich ist Vorreiter bei     
Klimaschutzmaßnahmen 

Das Österreichische Programm zur 
Förderung einer umweltgerechten, 
extensiven und den natürlichen 
Lebensraum schützenden 
Landwirtschaft (ÖPUL) beinhaltet 
klimafreundliche Maßnahmen. Seit 
Jahren trägt dieses Programm 
daher überproportional zum 

Klimaschutz, wie etwa durch 
den Humusaufbau, 
Düngemittelverzicht etc., bei. 
Österreich ist mit seinem 
Umweltprogramm ÖPUL im 
EU-Vergleich Vorreiter. 

„Nur eine Bewirtschaf-
tung landwirtschaftli-
cher Flächen trägt aktiv 
zum Klimaschutz und zur Er-
haltung der Kulturland-
schaft bei“ - Landesobfrau LRin 
Michaela Langer-Weninger  

Kuh ist kein Klimakiller 

Der Bauernbund hat immer schon 
darauf hingewiesen, dass die 
Landwirtschaft bzw. die Nutztier- 
und Rinderhaltung zu unrecht an 
den “Klimapranger” gestellt wird. 
Im Herbst 2022 konnten in der 
Berechnung des Weltklimarates 
(IPCC) die seit Jahren vorhandenen 
Vorwürfe betreffend der Haltung 
von Wiederkäuern hinsichtlich der 
Klimawirkung deutlich entkräftet 
werden. Eine aktuelle Studie der 
BOKU Wien zeigt, dass die 
Klimawirkung des kurzlebigen 
Methans in Österreich geringer ist, 
als das bisher angenommen wurde. 

Fakten zum Klimawandel und 
Landwirtschaft 

• Seit 1990 reduzierte die öster-
reichische Landwirtschaft ihre 
Emissionen um 16,3 %, der Sek-
tor Verkehr stieg um +50,7 % 
(Quelle: Klimaschutzbericht 
2022, Umweltbundesamt) 

• Regionale Lebensmittel  
reduzieren Transportwege und 
Treibhausgase 

• Wiederkäuer sichern unsere  
typische Kulturlandschaft und 
können als einzige Lebewesen 
Gras verdauen 

• Österreichs Bauern produzie-
ren ihr Futter größtenteils auf 
den eigenen Betrieben und ar-
beiten in einer Kreislaufwirt-
schaft 

• Nur die Landwirtschaft kann 
CO2 im Boden und Wald binden 

 
Foto: Driendl, Karoline Thalhofer – stock.adobe.com 

OÖ Bauern-
bund-Lan-
desobfrau LRin 
Michaela Lan-
ger-Weninger 
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Land- und Forstwirtschaft 
 als aktiver Klimaschützer 
 

Sommerprogramm von Juni bis September

So. 11.06.23 Rundwanderung: Kleine Reibn, Hinterbrand – Carl von Stahl Haus – Schneibstein – See­
leinsee – Priesbergalm (Einkehrmöglichkeit) – Hinterbrand, ca. 1500 Hm, 19 km, 8 Std. 
Gehzeit,
Stefan Pommer Tel. 0650/2300876

Sa. 17.06.23 Hochgern übers Silleck, Gehzeit 7 Std., 1100 Hm, Trittsicherheit erforderlich
Franz Aspacher Tel. 0664/73556184

Sa. 24.06.23 Sonntagshorn – Mittleres und Hinteres Kraxenbachtal, 1250 Hm, 7 Std. Gehzeit, Trittsi­
cherheit erforderlich
Franz Aspacher Tel. 0664/73556184

So. 02.07.23 Schermberg Tassilo Klettersteig (D), lange Tagestour, 1850 Hm, davon 600 Hm im Kletter­
steig
Christian Neuhauser Tel. 0049/172/8694641

So. 09.07.23 Breitenstein u. Geigelstein, ca. 1300 Hm, ca. 7 Std., 14 km
Sabine Falk Tel. 0664/73642595

So. 16.07.23 Bergwanderung von Grünau auf den Zwillingskogel, 870 Hm, Gehzeit 4-5 Std., leicht
Hermann Schreiner Tel. 0680/2178509

Sa. 22.07.23 Schönfeldspitze, 1700 Hm, Gehzeit ca. 10 Std., Schwindelfreiheit und Trittsicherheit er­
forderlich
Hermann Alt Tel. 06766255490

Sa. 05.08.23 Eibenberg, 1150 Hm, Gehzeit 6 Std., im Gipfelbereich Trittsicherheit erforderlich
Sabine Falk Tel. 0664/73642595

So. 13.08.23 Phyrgas Überschreitung,1500 Hm, Gehzeit 8 Std., mit leichter Kletterei
Franz Aspacher Tel. 0664/73556184

So. 13.08.-20.08.2023 Familienwandertage auf der Braunauer Hütte
Hermann Schreiner Tel. 0680/2178509

Sa. 26.08.23 Hochfelln, Aufstieg durch den Birklmoosgraben, 1000 Hm, 12km, Gehzeit 6 Std. 
Stefan Pommer Tel. 0650/2300876

Sa. 02.09.23 Draugstein über Tappenkarsee, 1400 Hm, Gehzeit 8 Std., überwiegend unschwierig
Christian Neuhauser Tel. 0049/172/8694641

So. 10.09.23 Bergmesse Teisenberg - Stoißeralm, Leitung Barth Ursula
Hermann Schreiner Tel. 0680/2178509

Textquelle: Alpenverein
Bildquelle: Pixabay
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Heißl Hilde und Brigitte Eckereder

Textquelle: Brigitte Plasser
Bildquelle: Brigitte Plasser, Zeitbank

INSERATE

„Kein Genuß ist vorübergehend; 
denn der Eindruck, den er zu-
rücklässt, ist bleibend.“

Johann Wolfgang von Goethe

Osterfeier mit Eierpecken

Unser Mitglied, Berta Mayer, lud die Zeit­
bankmitglieder auf eine gute Jause ein. 
Nicht nur dass der Tisch wunderbar ge­
deckt wurde, es gab auch ein paar nette 
Geschichten von ihr zu hören. Die Runde 
stellte auch fest, dass wir es in dieser ge­
beutelten Welt und Zeit doch recht gut 
haben. 
Natürlich durfte bei dieser Feier das tradi­
tionelle Eierpecken nicht fehlen. Ilse Klein, 
sie hatte das stärkste Ei, holte sich souve­
rän den Sieg im Pecken.

Grund zum Feiern

Unsere Obmannstellvertreterin, Hilde 
Heißl, feierte im April dieses Jahres einen 
runden Geburtstag. 80 Jahre wurde sie 
und das sieht man ihr kaum an. Ob sie 
beim Wandern den Schritt vorgibt oder 
beim Yoga mitturnt, ihren Garten, ein wah­
res Blumenmeer, bewirtschaftet oder aktiv 
am Vereinsleben vieler Neukirchner Verei­
ne teilnimmt, sie ist immer bester Laune, 
offen für alles Neue und vor allem stets 
bereit, zu helfen, wenn Not an der Frau ist. 
Die Zeitbankler wünschen ihr alles erdenk­
lich Gute, Gesundheit 
…………..und bewahre dir dein wunderba­
res Wesen, liebe Hilde.

Ostern schön gefeiert

Schon Tradition die Maiandacht

Heuer wollten wir unsere Maiandacht in 
der neuen Kapelle der Familie Mayer in 
Straß feiern. Leider machte uns der Wet­
tergott einen Strich durch die Rechnung 
und so mussten wir in die Pfarrkirche aus­
weichen. Berta Mayer hat mit dem zeit­
bankeigenen Gebetsheft und tatkräftiger 
gesanglicher Unterstützung der Vereins­
mitglieder eine besinnliche Maiandacht 
für uns abgehalten. Herzlichen Dank, liebe 
Berta! Im Anschluss gingen wir auf Einla­
dung der Zeitbank gemeinsam jausnen ins 
Cafe Treffpunkt.

Im Vordergrund Berta Mayer mit Zeitbanklern

Entspannte Zeit verbringen
Unsere Treffen finden jeweils am 2. Mitt­
woch des Monats ab 18 Uhr im „Rentner­
stüberl“, das sich im Erdgeschoss der Mu­
sikschule befindet, statt. Genauere Infos 
erhalten Sie von unserer Obmann-Stv. 
Heißl Hilde unter 0664/7980624 . Kommen 
Sie einfach vorbei und lernen Sie die „Zeit­
bankler“ kennen. Sie müssen kein Mitglied 
sein, „beschnuppern“ Sie uns einfach mal!
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BÄUERINNEN BIOHOF REITERER

Text- und Bildquelle: Gerlinde Baar

Text- und Bildquelle: Birgitt Maislinger

Etwas Abwechslung im Schulalltag

Wir, die Bäuerinnen und Bauern, von Neu­
kirchen veranstalteten einen Vormittag 
zum Thema „Vom Gras zur Milch“ in der 
Pestalozzischule Braunau.
Nach einer kurzen Power-Point-Präsenta­
tion konnten sich die Kinder an verschie­
denen Stationen austoben. 
Neben diversen Geschicklichkeitsspielen, 
wie Bauerngolf, Ringe werfen, etc. wurde 
gemolken, Butter geschüttelt, Kühe bemalt 
und verschiedene Milchprodukte gekostet.
Zum Abschluss gab es für alle noch eine 
Jause mit den selbstgemachten Butterbro­
ten.
Den Kindern hat es sichtlich Spaß gemacht, 
sie waren mit vollem Eifer dabei.
Ein Danke an die Schulleitung für die tolle 
Unterstützung!

Im Zuge dessen wurde von den Bäuerinnen  
eine Geldspende überreicht.

Wer trifft das Hörndl? 

Was ist besser, der Schokopudding  
oder der Magertopfen?

Bei einem Gummieuter durften die Kinder 
das Melken ausprobieren 

Motopädagogik am Bauernhof
Was bedeutet Motopädagogik? 
Entwicklungsförderung durch Bewegung, sie hat zum Ziel, Kinder in ihrer Kreativität und 
eigenen Persönlichkeit zu fördern und unterstützen.

Mit verschiedenen Materialien aus der Na­
tur dürfen die Kinder frei experimentieren 
und dadurch eigene Spiele entwickeln.

Gemeinsam werden die selbst erfundenen 
und gebastelten Spiele ausprobiert.

Alle Spiele fördern nicht nur die fein- und 
grobmotorischen Eigenschaften, sondern 
schulen auch kognitive Fähigkeiten der 
Kinder.

Wer gerne einmal dabei sein möchte, wir 
freuen uns über eure Anmeldungen.
Unter: Biohof Reiterer, Tel: 0664/5254925 

Ein neues Spiel: Steine Memory

Mit viel Spaß und Eifer sind die Kinder beim 
Experimentieren dabei!
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FF MITTERNBERG

Text- und Bildquelle: Silvia Wighart

FF MITTERNBERG

Jugend Wissenstest

Gut vorbereitet, machten sich unsere Ju­
gendmitglieder am 4. März auf den Weg 
nach Hochburg um dort das Wissenstest­
abzeichen zu absolvieren.

Wir gratulieren ganz herzlich zum bestan­
denen Abzeichen:

Bronze
Lisa Zauner

Silber
Elena Zauner
Christian Sporrer
Lukas Zauner
Michael Beinhundner
Melanie Beinhundner

Gold
Patricia Kupfner
Hannah Wighart
Jürgen Russinger

Die Jugendgruppe wurde mit einer neu­
en Uniform ausgestattet. Die erste Aus­
rückung in der neuen Uniform war beim 
diesjährigen Florianiamt.

Atemschutz

Ende April besuchten 3 Kameraden unse­
rer Wehr den Brandsimulationscontainer 
in Burghausen, um dort bei echten Brand­
bedingungen den Ernstfall zu üben.

Ebenfalls im April wurde von allen Atem­
schutzträgern der Finnentest im Feuer­
wehrhaus erfolgreich absolviert.

Frühjahrsübung
Bei der heurigen Frühjahrsübung war das 
Übungsszenario ein bewusstloser Trak­
torlenker, welcher in einem Waldgebiet 
mit seinem Fahrzeug gegen einem Baum 
gefahren ist. Vom Fahrzeug breitete sich 
aufgrund der heißen Temperaturen ein 
Brand auf angrenzende Bäume aus – es 
entwickelte sich ein Flächenbrand. Die 
Löschwasserversorgung musste durch Gül­
lefässer, die das Wasser aus der Enknach 
in die Löschbehälter brachten, hergestellt 
werden. Der bewusstlose Lenker wurde 

Geburtstage

Wir durften gleich zwei Kameraden zum 
85. Geburtstag gratulieren
Georg Beinhundner
Engelbert Pommer

vlnr.: Franz Sporrer, Engelbert Pommer, Andreas 
Zauner, Georg Hochradl, Wolfgang Mühlbauer

vlnr.: Erich Sporrer, Georg Beinhundner,  
Wolfgang Mühlbauer, Alois Peterlechner

Wir wünschen viel Gesundheit für den 
weiteren Lebensweg.

vom Atemschutztrupp aus dem Fahrzeug 
gerettet und versorgt. An der Übung betei­
ligten sich ca. 35 Männer und Frauen der 
beiden Feuerwehren. Des Weiteren wurde 
noch die FF Ranshofen mit ihrem LF zur 
Bekämpfung des Flächenbrandes nach­
alarmiert. 



Seite 60 Seite 61Neukirchner Gemeindezeitung 02|23 Neukirchner Gemeindezeitung 02|23

FF NEUKIRCHEN INSERAT

Jahresvollversammlung mit Kommandowahl
Am Freitag, den 03. März 2023 fand die 
140. Jahresvollversammlung der FF Neu­
kirchen an der Enknach mit anschließen­
der Wahl des Kommandos im Gasthaus 
Hofer statt. Es wurde über die Tätigkeiten 
des vergangenen Jahres berichtet. Hervor­
zuheben ist, dass die FF Neukirchen bei 25 
technischen Einsätzen und drei Bränden 
ihren Mitmenschen zur Hilfe eilte. Um für 
diese Herausforderungen bestens vorbe­
reitet zu sein, wendeten alle Feuerwehr­
mitglieder insgesamt mehrere tausend 
freiwillige Stunden für Übungen, Ausbil­
dungen und viele andere Tätigkeiten auf.
Anschließend folgten die Angelobungen & 
Auszeichnungen:

Angelobt wurden
	• FM Eva Spitzer
	• OFM Miriam Rappl

Auszeichnungen:
Bezirks-Feuerwehr-Verdienstmedaille

In Bronze
	• HFM Stefanie Sengthaler
	• HBM Andreas Kreil
	• HLM Magdalena Spreitzer

In Gold
	• BI Schmitzberger Florian
	• Florian Medaille:
	• HBM Josef Damoser
	• AW Eduard Wurhofer
	• OBM Christian Daxecker

Verdienstzeichen des ÖBFV Stufe III
	• AW Breckner Erich

Zum Abschluss folgten die Neu – bzw. Wie­
derwahlen des Kommandos mit folgen­
dem Ergebnis:

Kommandant: HBI Roman Pöttinger
Kommandant-Stv.: OBI Alexander Schreie­
rer
Kassier: BI d. F. Erich Breckner
Schriftführer: BI d. F. Martin Friedl

Wir wünschen unserem Kommando für 
die nächste 5-jährige Funktionsperiode al­
les Gute!

Text- und Bildquelle: Martin Friedl

AMAG Austria Metall AG | Postfach 3 | 5282 Ranshofen | Österreich
Kostenlose Anmeldung unter: +43 7722 8010 2799 oder www.amag.at

www.amag-al4u.com

LEISTUNGSSCHAU
DER AMAG
BETRIEBS-
FEUERWEHR

ERLEBEN SIE DIE AMAG
BETRIEBSFEUERWEHR UND
IHREN BEEINDRUCKENDEN
FUHRPARK AUS DER NÄHE.

Am 15. Juli 2023 von 09:00 bis 16:00 Uhr

VERANSTALTUNG

Es erwarten Sie ein umfangreiches Schauprogramm der 
Betriebsfeuerwehr und weitere Highlights am Werksgelände der 
AMAG in Ranshofen.

2023_Amag_Imageanzeigen_A4.indd   42023_Amag_Imageanzeigen_A4.indd   4 15.05.23   12:4115.05.23   12:41

Angelobung von FM Eva Spitzer und 
OFM Miriam Rappl

vlnr: Abschnittsfeuerwehrkommandant Johann 
Treiblmaier, Bgm. Mag. Johann Prillhofer, 

Kommandant-Stv. Alexander Schreierer, Kassier Erich 
Breckner, Schriftführer Martin Friedl, 

Kommandant Roman Pöttinger

Leistungsprüfung Funk

Erfolgreiche Prüfung FKAE (Funk, Kommu­
nikation & Aufgaben in der Einsatzleitung):
 
Stufe Bronze:

	• HBM Sebastian Püringer
	• FM Gabriel Delhaye

Stufe Silber:
	• HBM Andreas Kreil
	• OBM d. F. Alexander Damoser
	• OBM d. F. Bernhard Spreitzer

Jubiläum
Wir gratulieren unserem Kameraden Jo­
hann Rieder recht herzlich zum 90. Ge­
burtstag und wünschen ihm alles Gute und 
viel Gesundheit!

Kommandant Roman Pöttinger gratuliert 
Johann Rieder zum 90-iger

Geben für Leben
Am 01. April nahmen einige Kamerad*in­
nen unserer Wehr bei der Typisierungs­
aktion – Stammzellenspende der FF Hasel­
bach teil. 
Vielen Dank für eure Registrierung als po­
tentielle Stammzellenspender!

Jugend neu eingekleidet
Perfekt zum Trainingsstart für die Be­
werbssaison 2023 erhielt die Feuerwehr­
jugend der FF Neukirchen die neue blaue 
Uniform.

Unsere stolze Jugend mit neuer blauer Uniform

140-jähriges Gründungsfest
Wir feiern am 23. & 24. September 2023 
unser 140-jähriges Bestehen inklusive 
Fahrzeugsegnung des gemeinsam mit der 
FF Mitternberg angeschafften Kommando­
fahrzeuges.
Damit das Fest ein voller Erfolg wird, wer­
den viele fleißige Helfer gesucht. Wenn 
Interesse besteht, gerne bei uns melden.

Vorankündigung

Wir laden euch recht herzlich zum 
140-jährigen Gründungsfest mit Fahr­
zeugsegnung vom 23. bis 24. Septem­
ber 2023 ein.
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www.autohaus-forster.at

A-5282 Braunau-Ranshofen 
Tel. +43 (0)7722 / 63404 · offi ce@autohaus-forster.at

  Ihr Meisterbetrieb für 
  Gas, Wasser, Heizung

ä	Badsanierung - ALLES 
 AUS EINER HAND
ä	Neubau und Sanierung
ä	Heizungstausch „ÖL-Raus“
ä	Wasserpumpentausch
ä	Betreuung gewerblicher 

Innen- und 
 Außenanlagen
ä	uvm.

Waldweg 1 | 5280 Braunau | +43 7722 64939
office@rothner-hausbetreuung.at | www.rothner-hausbetreuung.at
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- tolle Aktionen
-Gutscheine
-Geschenke für jeden Anlass
-10% vor Ort Rabatt

Salzburgerstraße
EnknachderanNeukirchen5145

1
GlasKutzscherFormaForma Kutzscher Glas
1

5145 Neukirchen an der Enknach
Salzburgerstraße

Facebook: Forma Kutzscher Glas
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KAMERADSCHAFTSBUND WIRTSCHAFTSBUND

Textquelle: Günther Seilinger
Bildquelle: Kameradschaftsbund 

Text- und Bildquelle: Dr. Arno Kaltenhauser,
Wilhelm Fellner

Am 08.02.2023 besuchte eine Delegation 
des Wirtschaftsbundes die Unternehmer 
Christoph und Claudia Zellner in ihrem 
Büro und Praxis in Neukirchen.

Christoph begann seine Ausbildung in 
der HTL Braunau, welche er mit der Ma­
tura abschloss. Danach studierte er an 
der Fachhochschule in Wels, Studiengang 
Automatisierungstechnik und absolvierte 
im Anschluss noch das Doktorat an der 
Technischen Universität Wien im Bereich 
Maschinenbau. Seine Doktorarbeit behan­
delt eine automatische Trennvorrichtung 
für Güterwaggons (ÖBB,…). Seit 2019 ist er 
bei B&R in der Forschung und Entwicklung 
tätig und unterrichtet nebenberuflich re­
gelmäßig an der Fachhochschule Wels ver­
schiedenste Lehrveranstaltungen.

2022 erfolgte dann zusätzlich der Schritt 
in das Unternehmertum mit seiner Firma 
Zellner Engineering, ein Ingenieurbüro 
mit den Schwerpunkten Mechatronik und 
Automatisierungstechnik. Er unterstützt 
seine Kunden bei der Produktentwick­
lung und als externer Berater. Näheres auf 
www.zellner-engineering.at.

Außerdem ist er ehrenamtlich tätig als Be­
zirksobmann des österreichischen Haus- 
und Grundbesitzerbundes Braunau mit 
über 1200 Mitgliedern. Die Schwerpunkte 
liegen in der Unterstützung der Mitglieder 
im Bereich der Vermietung und Verpach­
tung von Immobilien. Seine Frau Claudia 
leitet das Büro in Braunau. Der Leistungs­
umfang beinhaltet Betriebskostenabrech­
nungen, Indexberechnungen, Mietverträ­
ge und vieles mehr. Kontaktdaten: Tel.: +43 
7722 64488, E-Mail: office@oehgb-brau­
nau.at, www.oehgb-braunau.at

Claudia schloss ebenfalls mit Matura die 
HTL Braunau ab und führt ein Unterneh­
men für Gesundheitsprävention. Die Ar­
beitsweise in ihrer Praxis HOLOPRÄVENT 
basiert auf der Methode der Holopathie. 
Hierbei werden mögliche Schwachpunkte 
in den Bereichen der Ernährung, der Or­
gane, der Umweltbelastungen und auch 
im mental-emotionalen Bereich aufge­
zeigt und ihnen durch gezielte Maßnah­
men entgegengewirkt. Zu wissen, welche 
Schwächen und Belastungen man hat, be­
vor gesundheitliche Probleme daraus ent­
stehen, ist der beste Ansatz für ein gesun­
des Leben. Näheres ist auf ihrer Webseite  
www.holoprävent.at zu erfahren.

Wir wünschen beiden im Namen des Wirt­
schaftsbundes Neukirchen viel Erfolg und 
freuen uns, sie bei unseren nächsten Sit­
zungen wieder zu treffen. 

Wirtschaftsbund besuchte Dr. Christoph Zellner und seine Frau Claudia Zellner

Am 18. Und 19. März wurde wieder Schi 
gefahren. In Zauchensee und in Werfen­
weng wurde bei sehr warmen Temperatu­
ren gesportelt. Eine wunderbare Angele­
genheit bei viel Sonne.

Der Wirtschaftsbund hat auch heuer an 
der Vereinsmeisterschaft des Schiclubs 
Neukirchen in Werfenweng teilgenommen 
und den 6. Platz erreicht.

WB-Schitag nach Werfen-
weng

Schiclub Vereinsmeister-
schaft

Ehrenobmann Franz 
Sengthaler verstorben!

Am 23. März verstarb unerwartet unser 
Ehrenobmann Franz Sengthaler. 1968 trat 
Franz dem Kameradschaftsbund Neukir­
chen an der Enknach bei und schon bald 
erkannte man seine Talente. 1981 wur­
de er Obmann-Stellvertreter und schon 
1991 zum Obmann gewählt. Unter seiner 
Führung wurden 3 Hoffeste und 1 Grün­
dungsfest durchgeführt, die es dem Ver­
ein ermöglichten, eine neue Vereinsfahne 
anzukaufen und die alte kaiserliche Tradi­
tionsfahne zu restaurieren. Das alles ohne 
bei der Bevölkerung sammeln gehen zu 
müssen. Unter seiner Leitung wurde die 
Uniformierung der Kameraden vollzogen, 
das Kriegerdenkmal renoviert und vieles 
mehr durchgeführt. Und nicht zuletzt ver­
stand er es, den Verein in einer schwierigen 
Zeit zusammen- und die Mannschaftsstär­
ke hoch zu halten. Für seine ehrenamtliche 
Tätigkeit wurde er mehrmals ausgezeich­
net, zuletzt mit dem Verdienstkreuz mit 
Stern in Silber! Am Samstag den 1. April 
wurde er, begleitet von 34 Kameraden, zu 
Grabe getragen. Wir werden dich nie ver­
gessen.

Ruhe in Frieden!

Friedenswallfahrt nach Maria Schmolln

Am 1. Mai rückte eine Abordnung, bestehend aus 7 Kameraden unserer Ortsgruppe, 
zur Friedenswallfahrt nach Maria Schmolln aus. Einerseits um für eine glückliche Heim­
kehr aus Krieg und Gefangenschaft des Zweiten Weltkrieges, andererseits um für mehr 
als sieben Jahrzehnte Frieden und mehr als sechs Jahrzehnte Freiheit, für unser Land 
und deren Bevölkerung zu danken! Nach der Gedenkfeier mit Kranzniederlegung beim 
Kriegerdenkmal und der anschließenden Messe in der Kirche, fuhren wir in ein nahege­
legenes Gasthaus um uns zu laben. Obmann Seilinger dankte allen Kameraden, die sich 
Zeit für diese Friedenswahlwahrt genommen haben.

Textquelle: Johann Altendorfer,
Bildquelle: Kameradschaftsbund 

Trauer um Ehrenmitglied

Unser langjähriges Ehrenmitglied, Kame­
rad Leopold Stadler ist am 16. Mai im 97. 
Lebensjahr verstorben. Er war einer von 
noch zwei verbliebenen Kriegsteilneh­
mern, in unserem Verein. 
Schon mit 17 Jahren wurde er zur Wehr­
macht eingezogen und von seiner Familie 
getrennt.
Am 25. Mai fand, begleitet von 20 Kamera­
den und anderen Vereinen, das Begräbnis 
statt. Leopold war 65 Jahre Mitglied des 
Kameradschaftsbundes. Wir werden ihm 
ein ehrendes Andenken bewahren. 

Textquelle: Johann Altendorfer,
Bildquelle: Kameradschaftsbund 
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standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Bera
tung

Verk
auf

Verle
gung

Wir sind ihr zu-
verlässiger Partner,

wenn es um die
Verlegung ihrer Fliesen
oder Natursteine geht !
Unser Team freut sich 
darauf, sie kompetent 

beraten zu
dürfen !

INSERATE INSERATE
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Text- und Bildquelle: Helmut Söllinger

Folgende Mitglieder von der Sport-
union Raiffeisen Neukirchen/Enk. 
feierten im 2. Quartal 2023 einen 
runden Geburtstag:

80iger: Knopp Klaus 
75iger: Mader Franz  
70iger: Schreiner Johann
60iger: Schwanninger Renate
50iger: Schreierer Michaela, Schaumber­
ger Georg, Spitzer Sieglinde

Herzlichen Glückwunsch von der Vereinsleitung der Union Raiffeisen Neukirchen/Enk. 
und alles Gute und bleibt gesund!

jeden 3. Freitag  im Monat

11 - 15 Uhr

HANDENBERG

Regional
markt 16. JUNI

21. JULI
18. AUGUST
15. SEPTEMBER

20. OKTOBER
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15. DEZEMBER
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KIRCHENPLATZ
IN HANDENBERG

AUSSTELLER AUS DER REGION 
BIETEN BESONDERE SCHÄTZE...

FLEISCH- & WURSTWAREN,
  KÄSE- & MILCHPRODUKTE,
     HONIG,TEIGWAREN,SCHNÄPSE,
       MARMELADEN,SÄFTE,EIER,
   ÖLE,GEMÜSE, HOLZPRODUKTE UVM.

SPEISEN ZUM MITNEHMEN:
 THAI DELIKATESSEN,LEBERKNÖDEL
     STECKERLFISCH,SPIRALKARTOFFELN,
       MEHLSPEISEN,KIRCHL, BROT & GEBÄCK UVM.

WIR FREUEN UNS AUF IHRENBESUCH!

TERMINE 2023

WIR FREUEN UNS AUF
IHREN BESUCH!
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REGIONALES
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Frühjahrssaison 2023
Die Frühjahrssaison 2023 ist beim Redakti­
onsschluss noch nicht abgeschlossen, aber 
wir hoffen das wir den Klassenerhalt in der 
1. Klasse Südwest schaffen und im Som­
mer in die 20. Saison in dieser Liga starten 
werden. Die aktuellen Ergebnisse und Ta­
bellenendstände im Fußball und alle Meis­
terschafts- Spieltermine sind immer unter 
www.ofv.at abrufbar! 

Neue Dressen Garnitur 
für Kampfmannschaft
Dem UFC Raiffeisen Neukirchen an der 
Enknach wurde beim Heimspiel gegen die 
SPG Palting/Seeham vom Geschäftsführer 
der Diskothek Herzog aus Braunau, Herr 
Anton Pumberger, eine Garnitur Dressen 
in grün/weiß überreicht! 
DANKE IM NAMEN DER VEREINSLEITUNG 
FÜR DIE GROSSZÜGIGE SPENDE!

Neue Dressen Garnitur für Nachwuchsmann-
schaften
Beim Heimspiel der KM gegen den ATSV 
Laab präsentierten unsere Nachwuchs­
spieler die neuen Dressen von der Firma 
OFENMACHER (Initiator Mario Hötzenau­

Frühjahrssaison 2023
Am 23.04.23 war es soweit, unsere U06-
Mannschaft mit den Betreuerquintett 
Hofer Lorenz, Hofer Conny, Hofer Max, 
Dominik Andrea und Dominik Daniel ab­
solvierten ihr erstes offizielles Meister­
schaftsturnier beim Heimturnier des UFC 
Raiffeisen Neukirchen/Enk. – Liebe Mäd­
chen und Burschen macht weiter so, ihr 
seid die Zukunft des Vereins. 

TIKI-TAKA-CAMPS in Neukirchen/Enk.,

Liebe Nachwuchsspieler/innen und lie­
be Eltern!
Auch diesen Sommer findet wieder das 
TIKI TAKA Technikcamp unter der Lei­
tung von Markus Heimberger statt.
Termin: Mo 10.07.23 bis Mi 12.07.23 
auf der Sportanlage in Neukirchen/
Enk. statt Kosten pro Kind € 119,-
Weiters findet in der letzten Ferienwo­
che noch das das MOVE 4 KIDS Camp 
und das TIKI-TAKA Torwartcamp in 
Neukirchen/Enk. statt.
Termin: Mo 4.09.23 bis Mi 6.09.23 auf 
der Sportanlage in Neukirchen/Enk. 
statt
MOVE 4 KIDS Camp Kosten pro Kind € 
119,-
TIKI-TAKA Torwartcamp Kosten pro 
Kind € 129,-
Details und Anmeldung sind un­
ter www.move4kids.at ersichtlich, 
oder direkt bei Helmut Söllinger Tel. 
0664/1045445!

Wussten Sie schon, 
dass…..
…. dass das Meisterschaftsspiel der 
Kampfmannschaften gegen Mattighofen 
von Hubsi Huemer mit Kameramann auf­
genommen wurde und unter www.hub­
sitv.at bzw. https://www.youtube.com/
watch?v=KkgOkfSCovs jederzeit abrufbar 
ist.
…. uns folgende Firmen und Freunde mit 
Matchballspenden unterstützt haben: On­
line Wetten Happybet.at, HELDAX Elektro­
technik Braunau, E&M Zäune (Eiblmayr 
und Mayrhofer), Firma FESSL Bau, Maria 
Schmolln, Wiener Städtische Versicherung 
Rudi Reschenhofer, Autospenglerei Karl 
Faschang, G+H Ivan Haramustek.
….wir immer Funktionäre, Betreuer und 
Hilfsschiedsrichter suchen und wir uns 
sehr freuen wenn sich jemand in die­
sen Aufgaben entfalten und mitarbeiten 
möchte! MELDE DICH EINFACH!

Text- und Bildquelle: Helmut Söllinger

er) und von der Firma E&M und Firma 
Schmelzer (Initiatoren Herbert Aigner) -  
DANKE IM NAMEN DER VEREINSLEITUNG 
FÜR DIE GROSSZÜGIGE SPENDE!

U06 – 1. Pflichtspieleinsatz 23.04.23

U06 – 1. Pflichtspieleinsatz 23.04.23
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Hallen Cup Ried
Beim Winter Hallen Cup in Ried konnte 
sich Leon Wighart den Gesamtsieg nach 5 
Bewerben sichern! 
Wir gratulieren recht herzlich!

Runder Geburtstag
Herzliche Gratulation an den unermüdli­
chen Hansi Schreiner zum 70er.

Trainingslager in Kroa-
tien
Vom 28. April bis 2. Mai reiste eine Abtei­
lung des UTC Neukirchen nach Lanterna in 
Kroatien. Dort nahmen wir bei herrlichem 
Tennis- Wetter an einem Intensiv Camp 
teil. Es wurden von den Trainern vor Ort 
für jede Spielstärke eine passende Gruppe 
gebildet. Somit konnte sich, egal ob An­
fänger oder Meisterschaftsspieler, jeder 

individuell auf die bevorstehende Freiluft-
Saison vorbereiten.

Neue Dressen für unse-
re Mitglieder
Die Mitglieder der Tennis Abteilung wur­
den zum 40-Jahr-Jubiläum des Vereins mit 
neuen Dressen eingekleidet.

Wir bedanken uns recht herzlich bei unse­
ren Sponsoren für die Unterstützung!!!

Ebenso gilt unser Dank an die Unterstüt-
zer unserer Jugend für den Ankauf von 
Dressen und Trainings Utensilien:

Fa. Elektro Maislinger
Fa. Stadler Metallbearbeitung
Haarstudio Renner Andreas
Nah und Frisch Pötzelsberger
Metal Check GmbH

Herren 1
Die Herren-Meisterschaft ist bereits in vol­
lem Gange. Der Start in die Meisterschaft 
ist uns leider nicht sehr geglückt. Die ers­
ten 3 Spiele gegen Braunau, Mining und 
Neuhofen wurden allesamt verloren, wo­
bei die Ergebnisse in jedem Aufeinander­
treffen sehr knapp ausfielen. Somit konn­
ten wir zumindest bei jeder Partie einen 
Punkt holen. Wir sind sehr zuversichtlich, 
dass der Rest der Meisterschaft besser 
verläuft und wir genug Punkte holen, um 
einen Abstieg zu verhindern. 

Herren 1 Spielplan:

06.05.2023 TC Braunau (A)
13.05.2023 TC Mining (H)
20.05.2023 USV Neuhofen (A)
10.06.2023 UTC Feldkirchen (H)
17.06.2023 UTC Pischelsdorf (A)
24.06.2023 UTC Pfaffstätt (H)
01.07.2023 TC Mattighofen (A)
08.07.2023 UTC Aspach (H)

Herren 2
Auch heuer treten wir wieder mit unserer 
zweiten Herrenmannschaft in der 2. Klasse 
West D an. 
Den Auftakt bestritten wir gegen den TC 
Mining. In spannenden Spielen konnten 
wir insgesamt einen 5:4 Gesamtsieg ein­
fahren. 
In der zweiten Runde ging es dann für uns 
nach Höhnhart, wo wir einen klaren 8:1 
Sieg einfahren konnten. 
Dies bedeutet aktuell den souveränen 3. 
Rang in der Tabelle. 
Besonders freut es uns, dass wir diese Sai­

#	 Mannschaft				    SP	 Punkte

1	 UTC Baumann Bau Eggelsberg 3		  3	 7:2
2	 ASKÖ SV Eitzing 1				   3	 6:3
3	 UTC Neukirchen/Enknach 2		  2	 5:1
4	 UTC Jeging 1				    2	 5:1
5	 UTC Burgkirchen 1			   3	 4:5
6	 TC Mining 2				    3	 4:5
7	 ASKÖ TC Höhnhart 2			   2	 3:3
8	 UTC Feldkirchen bei Mattighofen 2		  3	 1:8
9	 UTC Pfaffstätt 2				    3	 1:8

Jugend

Die Jugendarbeit hat im Jahr 2023 bereits 
volle Fahrt aufgenommen. Es werden in 
diesem Jahr über 40 Kinder beim UTC be­
treut. Diese sind in 8 Gruppen aufgeteilt, 
wobei wir zum ersten Mal ein „Zwergen-
Tennis“ anbieten, wo Spiel, Spaß und Ge­
schicklichkeit im Vordergrund stehen. Die 
Gruppen werden von 7 Trainern geleitet. 
Bereits jetzt ein großes Danke für das gro­
ße Engagement.
Auch in diesem Jahr nehmen wir wieder 
mit 2 Mannschaften an der Meisterschaft 
der Tennisliga Braunau teil. Die U10 wird 
von Kanduth Christian und die U12 von 
Wighart Stefan betreut.

Termine U12:
24.05.2023 TC Höhnhart (H)
07.06.2023 TC Schalchen (A)
21.06.2023 TC Mauerkirchen (H)
19.07.2023 UTC Pfaffstätt (A)

Termine U10:
03.06.2023 TC Uttendorf (A)
17.06.2023 UTC Burgkirchen (H)
01.07.2023 TC Mining (H)
15.07.2023 TC Höhnhart (A)
29.07.2023 TC Mauerkirchen (H)

Damenmannschaft 1 – 3

Aufgrund des Aufstiegs der Damenmann­
schaft 2 und Abstiegs der Damenmann­
schaft 1, spielen beide Mannschaften 
aktuell in derselben Klasse der Tennisliga 
Braunau. 
Bereits in der ersten Spielrunde traf Neu­
kirchen 1 auf Neukirchen 2.
Mit einem hart erkämpften 4:2 Sieg konn­
te die Damenmannschaft 1 diese Runde 
für sich entscheiden.

Unserer Damenmannschaft 3 gelang ein 
souveräner Auftakt gegen St. Johann – 
Maria Schmolln mit einem 5:1 Sieg. 

Wir wünschen allen Mannschaften eine 
erfolgreiche und verletzungsfreie Saison 
2023!

son Verstärkung in Form von Schwaninger 
Christian bekommen haben. Wir wün­
schen Christian für diese Saison alles Gute 
und viel Erfolg!

Terminvorschau

12. August 2023 13:00 Uhr Vereinsmeisterschaft

04., 05., 06. September 2023 18:30 Uhr Ortsmeisterschaft Herren

09. September 2023 13:00 Uhr Herrenfinale

15. September 2023 18:30 Uhr Frauenfinale

Textquelle: Josef Seidl
Bildquelle: Pixabay

SAVE THE DATE!!!

FÜR ALLE MITGLIEDER
40-Jahr-Feier des UTC Neukirchen, 30. 
September 2023 im GH Hofer

Text- und Bildquelle: Vierlinger Martina

SEKTION STOCKSPORT
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Clubmeisterschaft

Am 11. Februar fand die heurige Clubmeis­
terschaft wie gewohnt in Werfenweng 
statt. Der Schiclub Werfenweng steckte 
uns den Kurs und machte die Rennabwick­
lung.
Unsere Kinder (und auch die Erwachse­
nen) waren top motiviert und absolvierten 
den Riesentorlauf bravourös.
Die Schüler- und Clubmeister 2023:
•	 Carina Enthammer
•	 Alexander Gurtner
•	 Rosemarie Kaltenhauser
•	 Christian Reschenhofer

Mannschaf tsmeis ter-
schaft

Am 4. März fuhren wir wieder nach Wer­
fenweng und trugen die Mannschaftsmeis­
terschaft aus. Uns freute es sehr, dass sich 
dazu 18 Mannschaften angemeldet haben.
Heuer hatten wir einen neuen Rennmodus 
– Pro Mannschaft mussten wie gewohnt 4 
Leute gestellt werden, darunter mindes­
tens eine Dame. Heuer musste die Da­
menzeit gewertet werden, und eine Män­
nerzeit wurde gestrichen. Daher wurde es 
wieder spannend um den Titelkampf.
1. Platz: Trachtenmusikkapelle
2. Platz: Ortsmusikkapelle
3. Platz: Filzkugeldrescher (Tennisclub)

Radwandertag 
am Pfingstsonntag

Bei strahlendem Wetter startete die 1. 
Gruppe um 10 Uhr am Ortsplatz. Uns freu­
te es, dass sich 26 Schi- und Radbegeis­
terte gefunden haben, und mit Harry eine 
tolle Strecke von ca. 60 km gefahren sind.
Ihre Strecke war: Neukirchen – Kammer­
leiten – Leimhof – Spieglern – Adenberg 
– Hopfersbach – Zeisberg – Webersdorf – 
Geretsberg – Ibmer See – Dorfibm – Mühl­
berg – Werberg – durch den Weilhartsforst 
nach Hochburg – Ruderstallgasse – Gäns­
fuß – Weilhart – Schwand – Ebenthal – 
Mitternberg – Neukirchen.

Um 13 Uhr startete die Kinder- und Fami­
lien Runde. Auch hier waren 23 Kinder, El­
tern und Großeltern mit dabei. Wir fuhren 
ca. 9 km, machten immer wieder kleine 
Pausen und kamen um 14 Uhr zum ge­
meinsamen Abschluss im Cafè Treffpunkt 
an.
Dort gab es für alle etwas zum Durstlö­
schen und eine kleine Jause, und die Kin­
der bekamen vom Schiclub ein Eis.
Vielen Dank, dass ihr mitgefahren seid – es 
war ein toller, sonniger und spaßiger Rad­
wandertag!!!

Text- und Bildquelle: Schiclub Neukirchen

Vorschau
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INSERATE

raiffeisen-ooe.at/sanieren

WILLKOMMEN DAHEIM!

WIR MACHT’S MÖGLICH.

WO AUS VIER 
WÄNDEN 
EIN ZUHAUSE
WIRD.

Die Sanierung Ihres Eigenheims wirft nicht nur viel 
Staub sondern auch unzählige Fragen auf. Nicht alle 
aber viele davon können wir beantworten – von den 
nachhaltigsten Maßnahmen über mögliche Förde-
rungen bis zur besten Finanzierungslösung. Denn 
Raiffeisen OÖ hat echte Expert:innen. Mit echter 
Beratung. Und echten Antworten. Echt bei Ihnen. 

TIPP:
SANIEREN BEGINNT 
JETZT ONLINE!
CHECKPOINT.ECO
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